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Grußwort zum „11. Rohrhöfer Sommerfest”
Herzlich willkommen zum 11. Rohrhöfer Sommerfest
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
liebe Freunde des Rohrhöfer Sommerfestes aus nah und fern,
seit 2001 wird im Rohrhofer Ortskern gefeiert, zwei heiße Sommertage brachten immer eine heiße “Party”: Eine große Anzahl von 
Ständen rund um den Goggelsbrunnen, den Hofplatz und den Stabhalterplatz und der nunmehr “7. Verkaufsoffene Sonntag” am 17. Juli 
von 13-18 Uhr zeigen, dass die bunte Festmeile von Rohrhofern, Rheinauern und Brühlern und darüber hinaus bestens angenommen 
wird.
Hoffen wir, dass die Juli-Hitze bei dem Sommerfest erträglich bleibt, und so die elfte Aufl age zu einem großen Erfolg wird. Unser 
Dank gilt der „IG Rohrhofer Sommerfest“ aus den drei Vereinen des Ortsteils, die die Organisation zum dritten Mal übernommen hat. 
Für ihr Engagement sei allen Mitwirkenden, auch den Vereinen und Gewerbetreibenden, gedankt!
Ich wünsche allen frohe Stunden und freue mich auf gute Begegnungen und anregende Gespräche,

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Heiß wird der Tag des Finales der Frauenfußball-Weltmeisterschaft und heiß wird auch der Samstagabend auf dem

Rohrhöfer Sommerfest. Am Wochenende des 16. und 17. Juli 2011 geht es wieder rund in unserem schönen

Gemeindeteil.

Nach dem 10-jährigen Jubiläum im letzten Jahr, ist es uns, den Mitgliedern der „IG Rohrhöfer Sommerfest“, eine

Freude mit Ihnen, den Bürgern von Rohrhof und Brühl sowie all Ihren Freunden zwei ausgelassene und freudenreiche

Tage zu verbringen.

Mit dem Programm erwartet Sie ein abwechslungsreiches Paket mit einer Mischung aus Tanz, Musik und Darbietung.

Mittlerweile schon selbst zur Tradition geworden unterhält Hans Zillard mit seinem Kasperletheater die Kleinsten der

Sommerfestbesucher mit liebevoll gestalteten Kasperlegeschichten an beiden Festtagen. Ebenfalls seit vielen 

Jahren werden Sie als Besucher die verschiedensten Tanzdarbietungen erleben können. Die Palette reicht von den 

Cheerleadern des SV Rohrhof über die Westerntänzer von Nawiegehtdas, bis hin zu verschiedenen Tänzen der

Kollernixen, dem TSV Kurpfalz und natürlich vom Carnevalverein Rohrhöfer Göggel.

Musikalisch bietet sich den Besuchern eine Vielfalt an Möglichkeiten, sich an den verschiedenen Bühnen beschallen 

zu lassen. Die Hauptbühne wird am Samstagabend der Gruppe „Daily Holiday“ gehören, die den Zuschauern 

ordentlich einheizen wird. Am Stabhalterplatz drehen sich die Plattenteller, die DJ Beef zum Rotieren bringt und der 

Hofplatz steht unter der musikalischen Regie des Teams der Staufferstube.

Zum Frühschoppen am Sonntag morgen werden Michi feat Xela-Music, eine Sängerin nebst Gittaristen, für Sie 

bereitstehen und Ihnen ein abwechslungsreiches und spannendes Musikprogramm bieten, während am Abend die 

sommerfesterprobte und allseits beliebte Band „Anplaggd – live und gnadenlos“ ihre Fans bestimmt in Scharen 

anziehen wird.

Der Sonntag auf dem Stabhalterplatz steht ganz und gar im Zeichen der Gruppe „Wir“, die in dieser Kombination vor

10 Jahren das erste Mal zusammen spielten und uns seither an jedem Sommerfest den Sonntagmorgen über auf dem

Stabhalterplatz begleiteten. Das 10-jährige Jubiläum wird stolz gefeiert: ab 11.00 Uhr spielt die Gruppe „Wir“ in 

normaler Besetzung, während ab 14.00 Uhr „Wir and Friends“ für das Publikum bereit stehen. Nach afrikanischen 

Rhythmen am Mittag, wird die Bühne wörtlich gerockt und zwar von „Rock Unit feat. Wir“.

Genauso abwechslungsreich wie das Programm ist es um das „Leibliche Wohl“ gestellt. Neben den üblichen 

Verdächtigen wie z.B. Bratwurst und Steak werden an den Ständen auch andere Köstlichkeiten angeboten. Beginnen 

können Sie mit einem leckeren Frühstück bei den Rohrhöfer Göggeln und enden beim Stand des Bistro Hopfensack 

mit deftigem Handkäs mit Musik.

Für alle hart gesottenen Fußballfans haben wir eine erfreuliche Nachricht: Sowohl das Spiel um Platz 3 am Samstag,

als auch das große Finale am Sonntag können Sie live am Bildschirm auf dem Straßenfest miterleben, denn am Stand

der Rohrhöfer Göggel werden beide Highlights der Frauenfußball-Weltmeisterschaft übertragen.

Alles in allem freuen wir uns, mit den Besuchern des Rohrhöfer Sommerfestes 2011 eine vergnügliche und frohe Zeit

zu verbringen. Wir laden Sie ein, lassen Sie es sich für ein paar schöne Stunden gut gehen und feiern Sie mit uns, wie

es eben nur Weltmeister können.
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Aus dem Gemeinderat
Im Mittelpunkt der letzten Gemeinderatssitzung stand einmal mehr 
die Kleinkindbetreuung. Zum einen ging es um den geplanten 
An- und Umbau im Haus der Kinder und zum anderen wurden die 
Elternbeiträge angepasst.

Gebühren für Kindergärten steigen
Gebührenerhöhungen gefallen niemandem. Doch manchmal schei-
nen sie unausweichlich zu sein, um wenigstens einen Teil der 
ständig steigenden Kosten für die Gemeinde aufzufangen. Allein 
von 2008 bis 2010 stiegen die Zuschüsse der Gemeinde für die 
Kindergärten von jährlich 900 000 Euro auf 1,3 Millionen Euro. 
Für das laufende Jahr erwartet Bürgermeister Dr. Ralf Göck Kosten 
von rund 1,6 Millionen Euro und 2012 1,8 bis 1,9 Millionen Euro 
für die Brühler Kindergärten. Eine Verdopplung in gerade einmal 
vier Jahren. Angesichts dieser Entwicklung ist in den Augen Göcks 
eine moderate Anpassung der Elternbeiträge in den örtlichen Kin-
dergärten unausweichlich. Ganz besonders angesichts der jüngsten 
Investitionen. Zwischen 2008 und 2010 wurden in den Ausbau 
der Kindergärten deutlich über eine halbe Million Euro gesteckt, 
sodass jetzt zum Beispiel in allen Einrichtungen ein Mittagessen 
angeboten wird. Ziel, so der Bürgermeister in Sachen Beteiligung 
der Eltern an den Kosten, sei eine Quote von 20 Prozent. Diese 
würde mit der jetzt vorgeschlagenen Erhöhung gar nicht erreicht. 
Die Deckungsrate würde auf 18 Prozent steigen. Im Einzelnen 
plant die Verwaltung die Gebühren für ein Kind zwischen drei 
und sechs Jahren in der Regelgruppe von 85 Euro auf 87 Euro im 
Monat zu erhöhen. In einem zweiten Schritt ab dem 1. September 
2012 würde dieser Betrag auf 89 Euro steigen. Für ein Kind zwi-
schen drei und sechs Jahren in der Ganztagesgruppe (zehn Stunden 
Betreuung) fallen dann 209 Euro statt 205 Euro und im folgenden 
Jahr 211 Euro monatlich an. Für ein zweites Kind wären es 107 
Euro und 109 Euro. In der Altersgruppe zwei bis drei Jahre sind 
bei 8,5 Stunden Betreuung 295 Euro statt 292 Euro und dann 300 
Euro geplant. Bei den Kleinkindern zwischen eins und zwei kosten 
8,5 Stunden 349 Euro im Monat statt 346 Euro und im kommen-
den Kindergartenjahr 356 Euro im Monat. Eva Gredel (CDU), 
die sich grundsätzlich einverstanden zeigte, monierte doch, dass 
die Landes-SPD im Wahlkampf etwas ganz anderes versprochen 
habe. Danach sollten die Elterngebühren für Kindergärten komplett 
wegfallen. Dass jetzt das Gegenteil passiert, komme in ihren Augen 
einem gebrochenen Wahlversprechen gleich. Trotzdem zeigte sich 
Gredel von der Sinnhaftigkeit der Erhöhung überzeugt. Roland 
Schnepf (SPD) konterte, dass dieses Versprechen nur nicht gehal-
ten werden konnte, weil die schwarz-gelbe Bundesregierung ihre 
Finanzierungsversprechen nicht gehalten habe. Und so lange das so 
sei, müsse an den Gebühren festgehalten werden. Auch Jens Gredel 
(FW) sah angesichts der Kostenentwicklung keine andere Möglich-
keit. Darüber hinaus sei die Erhöhung moderat. Ein Gedanke, dem 
Ulrike Grüning (GL) nicht folgen wollte. Ihrer Meinung nach ist 
eine vollkommene Gebührenbefreiung der Eltern möglich, „wenn 
man andere Prioritäten setzt“. In der Folge lehnte sie eine Gebüh-
renerhöhung, auch noch ohne soziale Staffelung, ab. Am Ende ging 
die Erhöhung der Kindergartengebühren mit deutlicher Mehrheit 
durch das Gremium.

Erweiterung des Gemeindekindergartens „Haus der Kinder“
Weitgehend einstimmig verliefen dagegen die rund 114.000 Euro 
schweren Auftragsvergaben für den Erweiterungsbau „Haus der 
Kinder“ über die Bühne. Dabei wurden zum einen die Maler- und 
Lackierarbeiten, die Wärmedämmmaßnahmen und zum anderen 
die Innentüren, Fliesen- und Plattenarbeiten vergeben. Auch die 
Gesamtkosten, die mit knapp über 1,3 Millionen Euro rund sechs 
Prozent über Plan liegen, und die rund 100.000 Euro schwe-
re Außenanlage-Planung nahm der Gemeinderat zustimmend zur 
Kenntnis. Ersteres natürlich nicht sonderlich begeistert.
Bei der Fassadengestaltung entschied sich der Rat gegen den Vor-
schlag der Verwaltung, der den Fassadenteil des Mehrzweckraums 
mit glasfaserverstärkten Betonplatten vorsah und 20 000 Euro 
Mehrkosten bedeutet hätte, für ein kostenneutrales Vorgehen. Dies 
bedeutet, dass die weiße Putzfassade fortgesetzt und die Gesims-
verkleidung dem bestehenden Dach farblich angepasst wird. Und 
auch die rund 105 000 Euro teure Fotovoltaikanlage auf dem Dach 

wird in Gemeinderegie verwirklicht und nicht wie die CDU anregte 
als Genossenschaftsprojekt, in dem die Bürger die Fotovoltaikan-
lage fi nanzieren.

Sanierung der Abwasserkanäle
Völlig einstimmig verlief auch die Vergabe für die knapp 238.000 
Euro schwere Sanierung der Abwasserkanäle im Brühler Norden, 
dem sogenannten Musikerviertel.

Anschaffung von Feuerwehrfahrzeugen
Zustimmung gab es zur beschränkten Ausschreibung für zwei neue 
Feuerwehrfahrzeuge. Rund 130.000 Euro sind für einen Gerätewa-
gen und einen Mannschaftswagen eingeplant.

Informationen durch den Bürgermeister
Am Ende der Sitzung informierte der Bürgermeister die Ratsmit-
glieder darüber, dass das Landessanierungsprogramm Hauptstraße 
für 2012 erfreulicherweise nun doch noch einmal mit 350.000 
Euro aufgestockt wurde. Darüber hinaus wird es auf dem Friedhof 
eine mobile Mikrofonanlage für die Pfarrer geben und eine Reihe 
Umkleidekabinen im Freibad werden im Winter zu Mietkabinen 
umgebaut.

Anfragen der Gemeinderäte
Gemeinderätin Claudia Stauffer (CDU) fragte, ob es stimme, dass 
Kinder der ersten Klasse, obwohl im Hort an der Schillerschule, die 
Rohrhofer Schule besuchen müssten und von dort dann in den Hort 
gefahren würden. Göck erklärte hierzu, dass die Kinder mit einem 
Großraumtaxi transportiert würden und das Ganze seine Ursache in 
dem an die Verwaltung herangetragenen Eltern-Wunsch fände, eine 
erste Klasse in der Rohrhofer Schule überhaupt noch zu gewähr-
leisten und die ersten Klassen in der Schillerschule zu entlasten. 
Geprüft werde von der Verwaltung jedoch, ob Eltern tatsächlich 
dazu gedrängt würden, ihre Kinder in die Rohrhofer Schule zu 
bringen. Das sei nicht im Sinne der Verwaltung, so Göck.
Stefan Kern

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Technik und Umwelt 
am Montag, den 18.07.2011 um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1 Umbau und Erweiterung eines Wohn- und Geschäftshauses 

Baugrundstück: Flst. Nr. 247/3, Mannheimer Straße 29 
2 Umnutzung eines Kellerraums der Schillerschule Brühl in 

einen Kunstraum 
3 Informationen durch den Bürgermeister 
4 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses 
5 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger 
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Straßensperrungen / Busverkehr
während des Rohrhofer Sommerfests
Wegen des Sommerfestes sind die Brühler und die Rheinauer Stra-
ße ab Freitag, 15.07.2011, 8.00 Uhr bis Montag 18.07.2011, 14.00 
Uhr für den Durchgangsverkehr gesperrt.
Der Busverkehr wird über die Bismarckstraße geleitet. Dadurch 
befi nden sich ab Freitagmorgen bis Montagabend die Haltestellen 
der Rheinauer Straße an der Ecke Rheinauer Str./Bismarckstraße. 
Die Haltestellen in der Brühler Straße entfallen für diesen Zeitraum.
Die Bismarckstraße wird für die Zeit des Busverkehrs mit Halt-
verboten belegt, die zwingend eingehalten werden müssen, um ein 
Durchkommen der Busse zu gewährleisten. Falschparker müssen 
mit Verwarnungen sowie dem Abschleppen ihres Fahrzeugs rechnen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihr Ordnungsamt
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 16.07.2011 und Sonntag, den 17.07.2011
von 10.00-12.00 Uhr: 
Dr. Volker Bormann, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,
Tel. 06205/7799
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 16.07.2011 
Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel. 06205/39670
Rohrhof-Apotheke, Brühl-Rohrhof, Brühler Str. 7, 
Tel. 06202/72353

So., 17.07.2011
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel. 06202/127170

Mo., 18.07.2011
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205/7173

Di., 19.07.2011
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel. 06202/59480

Mi., 20.07.2011
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodoer-Str. 21, 
Tel. 06202/4860

Do., 21.07.2011
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47, 
Tel. 06202/69420

Fr., 22.07.2011
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53,
Tel. 06202/65533

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Rattenbekämpfung
In der Zeit vom 20.07.2011–22.07.2011 führt das Schädlingsinstitut 
Merz im Auftrag der Gemeinde Brühl gezielte Rattenbekämpfungs-
maßnahmen im gesamten Ortsgebiet durch.
Dabei besteht auch die Möglichkeit der Rattenbekämpfung auf 
privaten Grundstücken.
Abrechnung erfolgt nach jeweiligem Verbrauch.
Interessenten wollen bitte bis 18.07.2011  nachstehende Anmel-
dung an das Bürgermeisteramt Brühl zurückgeben.


Bürgermeisteramt Brühl
- Ordnungsamt -
Hauptstr. 1
68782 Brühl

Ich bin Eigentümer/Mieter des nachstehenden Grundstücks und 
wünsche, dass auf diesem Rattenbekämpfungsmaßnahmen durch-
geführt werden. Die anfallenden Beträge werde ich der Fa. Merz 
bezahlen.

Grundstück: ___________________________________________

Auftraggeber: __________________________________________



Energieberatung im Rathaus fällt aus
Normalerweise können sich die Brühler Bürgerinnen und Bürger 
donnerstags von 15.00 Uhr – 17.30 Uhr im Rathaus, Zimmer 207, 
über die energetische Sanierung von Wohngebäuden informieren. 
In dieser Zeit steht ein qualifi zierter Energieberater für eine kosten-
lose Erstberatung zur Verfügung.
Am 21.07. und 28.07.2011 fi ndet jedoch keine Energiebera-
tung statt.
Der Energieberater steht erst ab dem 04.08.2011 wieder zu den 
gewohnten Zeiten zur Verfügung.

In Brühl, Stellplätze zu vermieten
Häufi g gibt es Park-Probleme im Ortskern, etwa rund um den 
Lindenplatz/In der Ziegelei und in der Neugasse. Die Gemeinde 
kann mit Stellplätzen in der Rohrhofer Straße und in der Neugasse/
Kolbengärten aushelfen. 
Interessenten wenden sich bitte an das
Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl,
Tel. 06202/2003-47/42

Altersjubilare
16.07.  Frau Elisabeth Bachor geb. Ludwig, 

 Mannheimer Landstr. 25                                86 Jahre
17.07.  Frau Lisa Sohns geb. Wagner, Voßstr. 2  84 Jahre
18.07.  Frau Gerda Hüber geb. Bosse, 
 Markgrafenstr. 3  80 Jahre
19.07.  Herr Peter Peters, Ketscher Str. 34  76 Jahre
19.07.  Herr Wolfgang Mehler, Karlsruher Str. 42  76 Jahre
19.07.  Frau Gisela Brellochs geb. Keck                                    ,

Lenbachstr. 5  76 Jahre
19.07.  Frau Ellen Schmidt geb. Schmidt, Schulstr. 14  83 Jahre
20.07.  Frau Maria Wähler geb. Twardon, 
 Schwabenweg 2  86 Jahre
21.07.  Herr Robert Ganz, Hebelstr. 2  75 Jahre
21.07.  Herr Georg Ackermann, Luftschiffring 26 E  79 Jahre
22.07.  Herr Kurt Faßnacht, Beethovenstr. 8  81 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich! 

Satzung
über die Erhebung von Benutzungsgebühren für das Haus der 
Kinder der Gemeinde Brühl vom 11.07.2011
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in 
Verbindung mit den §§ 2 und 9 des Kommunalabgabengesetzes für 
Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Brühl am 
11.07.2011 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Öffentliche Einrichtung

Die Gemeinde Brühl betreibt Kinderbetreuungseinrichtungen im 
Sinne des KiTagG als öffent li che Ein richtung.

§ 2
Begriffsbestimmungen

(1) Kinderbetreuungseinrichtungen im Sinne dieser Satzung sind:
1. Kindergärten mit verlängerter Öffnungszeit und Tagesstätte: Ein-
richtung für Kinder im Alter von 1 Jahr bis Schuleintritt.
2. Gruppen mit altersgemischter Be treuung: Einrichtungen für Kin-
der im Alter von 2 Jahren bis Schuleintritt.
3. Kinderkrippen: Einrichtungen für Kleinkindbetreuung für Kin-
der im Alter bis 2 Jahren.
(2) Das Kindergartenjahr beginnt am 01. September und endet am 
31. August.

§ 3
Beginn und Beendigung des Benutzungsverhältnisses

(1) Die Aufnahme in die Kinderbetreuungseinrichtung erfolgt auf 
Antrag des Sor ge be rechtigten. Im Antrag sind anzugeben: Der Zeit-
punkt des Auf nahmemonats und welche Be treu ungs form nach § 2 
erfolgen soll. Dem Antrag sind beizufügen:
•  Bescheinigung über die ärztliche Untersuchung nach § 4 Kin-

dergartengesetz,
•  Bestätigung über die Kenntnisnahme der Öffnungszeiten,
•  Erklärung über evtl. akute ansteckende Krankheiten,

(2) Das Benutzungsverhältnis endet durch Abmeldung des Kindes 
durch den Sorge be rech tigten oder durch Ausschluss des Kindes 
durch den Einrichtungsträger. Kinder, die in die Schule wech seln, 
werden zum Ende des Kindergartenjahres von Amts wegen abge-
meldet.
(3) Die Abmeldung hat gegenüber dem Träger der jeweiligen Kin-
dertageseinrichtung unter Ein haltung einer Frist von 4 Wochen zum 
Monatsende schriftlich zu erfolgen.
(4) Der Einrichtungsträger kann das Benutzungsverhältnis aus 
wichtigem Grund be en den. Wich ti ge Gründe sind insbesondere die 
Nichtzahlung einer fälligen Gebühren schuld trotz Mahnung oder 
wenn das Kind länger als 2 Monate unentschuldigt fehlt. Der Aus-
schluss des Kindes erfolgt durch schriftlichen Bescheid; er ist unter 
Wahrung einer Frist von 4 Wochen anzudrohen.

§ 4
Benutzungsgebühren

(1) Für die Benutzung von Kinderbetreuungseinrichtungen werden 
Benutzungsgebühren gem. § 5 er ho ben. Sie sind für 11 Monate zu 
entrichten.
(2) Gebührenmaßstab ist
•  die Art der Einrichtung, 
•  der Umfang der Betreuungszeit,
•  das Alter des Kindes,
•  die Anzahl der Kinder, die gleichzeitig die Kinderbetreuungs-

einrichtung besu chen. 

(3) Die Gebühren werden jeweils für einen Kalendermonat (Veran-
lagungszeitraum) erhoben. Scheidet das Kind bis einschließlich 15. 
des jeweiligen Monats aus der Ein rich tung aus bzw. wird das Kind 
nach dem 15. des jeweiligen Monats aufgenommen, ermäßigen 
sich die Gebührensätze gem. § 5 Abs. 2 auf 50 v.H.
(4) Die Gebühr ist auch während der Ferien sowie bei Nichtbe-
nutzung oder vorüber ge hen der Schließung der Einrichtung zu 
entrichten.

§ 5
Gebührenhöhe

(1) Die Gebühren werden je Kind und Betreuungsplatz erhoben. 
Die Höhe der Gebühr be stimmt sich nach der Anzahl der Kinder, 
die gleichzeitig die Betreuungseinrichtung besuchen.
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(2) Höhe der Gebührensätze im Einzelnen: Die Benutzungsgebüh-
ren sind für 11 Monate zu entrichten und betragen monatlich:

Angebotsform 01.09.11 bis 31.08.12  01.09.12 bis 31.08.13 
Altersgruppe 3-6 Jahre   
VÖ bis zu 6,5 Std. 1. Kind  97,-- €  99,-- € 
 2. Kind  50,-- €  52,-- € 
GT bis zu 8,5 Std. 1. Kind 176,-- € 178,-- € 
 2. Kind  90,-- €  92,-- € 
GT bis zu 10 Std. 1. Kind 209,-- € 211,-- € 
 2. Kind 107,-- € 109,-- € 
Altersgruppe ab 2 bis unter 3 Jahre   
VÖ bis zu 6,5 Std. 1. Kind 145,-- € 148,-- € 
 2. Kind  74,-- €  77,-- € 
GT bis zu 8,5 Std. 1. Kind 295,-- € 300,-- € 
 2. Kind 145,-- € 155,-- € 
GT bis 10 Std. 1. Kind 350,-- € 358,-- € 
 2. Kind 177,-- € 187,-- €
Altersgruppe ab 1 bis unter 2 Jahre   
VÖ bis zu 6,5 Std.  188,-- € 192,-- € 
GT bis zu 8,5 Std.  349,-- € 356,-- € 
GT bis zu 10 Std.  415,-- € 425,-- € 

Die Ermäßigung für das zweite Kind einer Familie erfolgt dann, 
wenn und solange mindestens zwei Kinder gleichzeitig den Kin-
dergarten besuchen.
Für das dritte und jedes weitere ältere Geschwisterkind wird keine 
Gebühr erhoben.
Für Kinder im Alter von 1 bis unter 2 Jahren kann aufgrund 
des erhöhten Betreu ungs auf  wan des keine Geschwisterermäßigung 
gewährt werden. Für den Fall, dass gleich zeitig Geschwis te rkinder 
unter und über 3 Jahren betreut werden, wird nur der Eltern bei trag 
des älteren Kin des ermäßigt.
(3) Werden in der Kinderbetreuungseinrichtung Mittagsverpfl e-
gungen angeboten, wird zusätzlich zu den Gebühren nach § 5 eine 
Verpfl egungsgebühr erhoben. Diese beträgt 3,-- € pro Mahlzeit.
(4) Die An- und Abmeldung für die Teilnahme an dem Mittagstisch 
hat spätestens zwei Tage vorher bei der Kindergartenleitung zu 
erfolgen.
Ab einer Betreuungsdauer der Kinder von sieben Stunden ist die 
Teilnahme am Mittags tisch verpfl ichtend.

§ 6
Gebührenschuldner

(1) Gebührenschuldner sind die Sorgeberechtigten des Kindes, das 
die Einrichtung be sucht sowie diejenigen, die die Aufnahme in die 
Betreuungseinrichtung beantragt ha ben.
(2) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 7
Entstehung/Fälligkeit

(1) Die Gebührenschuld entsteht zu Beginn des Veranlagungszeit-
raumes (§ 4 Abs. 3), in dem das Kind die Betreuungseinrichtung 
besucht bzw. hierfür angemeldet ist.
(2) Die Benutzungsgebühren werden bei der erstmaligen Benut-
zung durch schriftlichen Bescheid fest ge setzt. Die Festsetzung gilt 
so lange weiter, bis ein neuer Bescheid oder Änderungsbescheid 
ergeht.
(3) Die Gebührenschuld wird jeweils zum ersten Werktag des Ver-
anlagungszeitraumes (§ 4 Abs. 3) fällig. Für den Monat des erstma-
ligen Besuchs der Einrichtung wird die Gebührenschuld 2 Wochen 
nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig. Dasselbe gilt 
für den Fall, dass ein neuer Gebührenbescheid oder Änderungsbe-
scheid ergeht.

Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01. September 2011 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung von Gebühren 
im Haus der Kinder der Gemeinde Brühl in der Fassung vom 
14.12.2009 außer Kraft.
Brühl, den 11.07.2011
Der Bürgermeister:
Dr. Ralf Göck
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeinde ordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-

grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Brühl gestaltet Otterstadter Karpfenfest mit
Gut vertreten war Brühl beim traditionellen Karpfenfest-Umzug 
in der linksrheinischen Nachbargemeinde Otterstadt. Sowohl der 
Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr unter der Leitung von 
Andreas Schließer als auch die Brühl-Rohrhofer Kerweborscht mit 
ihrem Sprecher Werner Fuchs bereicherten den kleinen Umzug 
durch die 3.000-Einwohner-Gemeinde, die an die Brühler Koller-
insel angrenzt.

Um die Mittagszeit hatten beide Gruppen per Fähre übergesetzt und 
bei herrlichem Sommerwetter kamen sie bei dem Umzug ganz 
schön ins Schwitzen, die einen, weil sie laufen und ihre Pfeifen und 
Trommeln betätigten und die anderen, weil sie nach Leibeskräften 
immer wieder ihre Kerwehits sangen und Brezeln verteilten. Beson-
ders die Liedzeile „Wir sind froh, keine Waldseer zu sein“ kam gut 
an auf den Straßen.

Bürgermeister Zimmermann und Dr. Göck bei der „Karpfenüber-
gabe“ auf der Festbühne
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Beide Gruppen nahmen dann auch noch teil an der „Karpfenüber-
gabe“ im Festzelt. Hier traten die Kerweborscht mit Trompeten-
Solist Hans-Peter Ertl mit einem vielumjubelten Auftritt nochmals 
auf die Bühne und auch der ebenfalls mitgereiste Brühler Bürger-
meister Dr. Ralf Göck trat in Aktion: Er durfte den von Kewer-
borscht und Bäckermeister Wolfram Gothe gebackenen Karpfen 
aus Brot-Teig an seinen Otterstadter Kollegen Bernd Zimmermann 
überreichen. Göck betonte, dass man schon seit Jahren gerne den 
Umzug in Otterstadt bereichere und dankte für die Teilnahme am 
Brühler Fastnachtsumzug.
Bernd Zimmermann zeigte sich zusammen mit den Alt-Bürger-
meistern Pfadt und Flory ganz zufrieden, dass noch nicht vom 
„Ortsteil“ Otterstadt die Rede war - aber das Thema „Eingemein-
dung“ Otterstadts war beherrschendes Thema am Bürgermeister-
tisch, denn auch der neue Speyerer Oberbürgermeister Eger, der mit 
Bürgermeisterin Kabs angereist war, warb ganz heftig um die schul-
denfreie Ortsgemeinde, die sich in nächster Zeit entscheiden muss, 
mit wem sie „zusammengehen“ will, denn in Rheinland-Pfalz soll 
es künftig keine Gemeinden mehr unter 10.000 Einwohnern geben. 
„Auch unser Angebot steht“, wiederholte Bürgermeister Dr. Göck, 
„denn mit uns könnt ihr auf Augenhöhe sprechen und wir werden 
schon aus räumlichen Gründen Eure Eigenständigkeit wahren“.

Die Kerweborscht fuhren singend durch Otterstadt und traten auch 
im Festzelt auf

Brühler Aktion 60+ - Zeit für Herzlichkeit
für Deutschen Engagementpreis 2011 nominiert
Die Aktion dankt allen Unterstützern und freiwilligen Mitar-
beitern
Brühler Aktion 60+ - Zeit für Herzlichkeit ist für den Deutschen 
Engagementpreis nominiert. Dies wurde der Brühler Gruppe durch 
ein Schreiben des „Projektbüros Deutscher Engagementpreis“ in 
Berlin mitgeteilt. Die Brühler Aktion 60+ - Zeit für Herzlichkeit 
wurde aufgrund ihres „wichtigen und wertvollen Engagements, im  
Einsatz für die Kinder in der Gemeinde Brühl für den Deutschen 
Engagementpreis vorgeschlagen. Der Einsatz für diese Kinder 
erfährt durch diese Nominierung eine besondere Anerkennung. 
Dies erfreut nicht nur alle Mitglieder dieser Aktion, sondern zeigt 
auch, dass die Bemühungen um die Kinder und ein besseres Zusam-
menleben wahrgenommen und als preiswürdig eingeschätzt wird. 
Wie die Aktion selbst es erlebt, beeinträchtigen manche Verände-
rungen in unserer Gesellschaft, die Chancen der jungen Menschen, 
ihre geistigen Gaben, ihr Verantwortungsbewusstsein und auch ihre 
Fähigkeit zu entwickeln. im Leben mit anderen einer erfreuliche 
Atmosphäre zu schaffen. Der Deutsche Engagementpreis ehrt frei-
willig engagierte Organisationen, Unternehmen und Personen. Die 
Auszeichnung wird verliehen vom Bündnis für Gemeinnützigkeit, 
einem Zusammenschluss von großen Dachverbänden und unab-
hängigen Organisationen des Dritten Sektors sowie von Experten 
und Wissenschaftlern. Förderer des Preises sind das Bundesminis-
terium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) und 
der Zukunftsfonds der Generali Deutschland Holding AG. Der 
Deutsche Engagementpreis wird in den Kategorien Gemeinnützi-
ger Dritter Sektor, Einzelperson, Wirtschaft, Politik & Verwaltung 

sowie der diesjährigen Schwerpunktkategorie Engagement von 
Älteren vergeben. Während eine Experten-Jury die Preisträger 
der einzelnen Kategorien bestimmt, können sich auch die Bürger 
selbst an der Auswahl der Sieger beteiligen: Sie wählen im Herbst 
den Gewinner des mit 10.000 Euro dotierten Publikumspreises 
mittels Online-Voting-Verfahren auf der Website www.deutscher-
engagementpreis.de aus einer Vorauswahl von ca. 20 Projekten. Mit 
dem diesjährigen Schwerpunkt widmet sich der Deutsche Engage-
mentpreis in besonderem Maße dem Engagement von Älteren. Die 
„Generation 60plus“ zeichnet sich durch hohe Einsatzbereitschaft 
für das Gemeinwohl aus. Dieses Engagement verdient Anerken-
nung und öffentliche Aufmerksamkeit. Auch in der Aktion 60+ 
sind zahlreiche ältere Menschen aktiv und leisten einen wertvollen 
Beitrag im Einsatz für die Förderung und ein gelingendes Zusam-
menleben mit unseren Heranwachsenden. 

Öffnungszeiten:
Kindertreff (10 bis 12 Jahre):
Montag - Freitag von 16.00 - 18.00 Uhr
Teens (ab 13 Jahren):
Montag - Freitag von 16.00 - 20.00 Uhr
Jugendbistro (ab 16 Jahren) (mit Ausweiskontrolle):
Montag - Donnerstag von 20.00 - 22.30 Uhr
Kontakt: E-Mail: bruehl@postillon.org
Telefon: 06202 780688

Schließtage 2011: 28. und 29. Juli

Für Rücksprachen wählen Sie: 06202/2095-21
Sommerkurse bei der VHS vom 18. Juli bis 27. August
Junge vhs
Für Magnettüftler von 4-7 Jahren gibt es eine Entdeckerwerkstatt, 
die sich mit Magnetismus beschäftigt. Kurstermin ist am Mittwoch, 
10.08, 9.30 bis 12.30 Uhr. Für Wasserforscher und Luftikusse 
von 6-8 Jahren gibt es ebenfalls eine Entdeckerwerkstatt, die sich 
mit der Luft und dem Wasser beschäftigt. Kurstermin ist Diens-
tag, 09.08., von 9.30 bis 12.30 Uhr. Wer sich mit dem Leben in 
der Steinzeit näher befassen will, kann das an vier Vormittagen 
von Dienstag, 09.08. bis Freitag, 12.08. von 9.30 bis 13 Uhr im 
Oftersheimer Wald tun. Für die 10- bis 15-Jährigen bietet der Kurs 
Computerschreiben in 4 Stunden eine Einführung in das blinde 
Schreiben mit 10 Fingern. Kurstermine sind Montag, 01.08. bis 
Donnerstag, 04.08. von 10 bis 12 Uhr. Und für alle von 12 bis 16 
Jahren, die Lust auf Fotobearbeitung am PC haben, können die 
kostenlose Bildbearbeitungssoftware Gimp kennenlernen. Kurs-
termine Montag, 08.08. bis Mittwoch, 10.08. von 10 bis 12 Uhr. 
Schließlich bietet der Kurs „Foto-Basixx“ für die 13- bis 18-Jäh-
rigen eine Einführung in die Fotografi e. Kurstermine Donnerstag, 
28.07. und Freitag, 29.07. von 9.30-12.30 Uhr.

Sprachenschule
Für die Erwachsenen gibt es mehrere Sprachkurse für die Reise 
nach Frankreich, Spanien, Griechenland, in die Türkei oder in 
ein englisch-sprachiges Land. Auch die bereits vorhandenen Eng-
lischkenntnisse kann man in einem „Refresher Intensive Course“ 
auffrischen. Für die Freunde der alten Deutschen oder der Sütterlin-
                                                   - Lesen Sie weiter auf Seite 12 -
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Schrift gibt es ebenfalls einen Kurs, der das Lesen und Schreiben 
dieser alten Schriftarten vermittelt.

Kreativität & Freizeit
Auch kreative Teilnehmer/innen kommen voll auf ihre Kosten in 
dem Kurs Skulpturen aus Speckstein, der am Freitag, 22.07. und 
Samstag, 23.07. stattfi ndet. Wer sich mit Motivsuche und Kom-
position beschäftigen will, kann dies im Fotoworkshop unter der 
Leitung des bekannten Fotografen Jessen Ostergaard am Freitag, 
22.07. und Samstag, 23.07. tun.

Gesundheit & Fitness
Die Gesundheitsbewussten fi nden verschiedene Techniken zur Ent-
spannung und Bewegung. Diese sind eine Einführung in die Medi-
tation, Kurstag: 23.07., Tai Chi in der Sommerpause, Kursbeginn: 
03.08. und Chakra-Meditation, Kursbeginn am 20.07.

Rund um den PC
Wer sich gerne in der EDV auf Vordermann bringen möchte, für 
den stehen gleich mehrere Kurse zur Auswahl: EDV-Basiswissen 
als Grundlage und zum Einsteigen in diese Materie, Kursbeginn: 
01.08., ein Kurs zur Textverarbeitung mit Word 2007, Kursbeginn: 
08.08., ein Kompaktkurs zur Erstellung von hochwertigen Präsen-
tationen mit PowerPoint 2007, der am Donnerstag, 18.08. beginnt. 
In dem Kurs Vom Digitalfoto zum Fotobuch, Kurstermine: Freitag, 
29.07. und Samstag, 30.07. wird Einsteiger/innen der Digitalfoto-
graphie gezeigt, wie man Fotos von der Digitalkamera auf den PC 
überspielt, archiviert, bearbeitet, zu einem Fotobuch zusammen-
stellt und im Internet bestellt. Und schließlich fi ndet ein Photoshop 
CS4 Workshop statt, in dem professionelle Portraits durch gekonnte 
Retusche erstellt werden können. Kurstermine: Freitag, 05.08. und 
Samstag, 06.08. Alle weitere Infos entnehmen Sie bitte unserem 
Sonderprospekt, das in der VHS erhältlich ist oder im Internet unter 
www.vhs-schwetzingen.de.

Wie werde ich Pfl egemutter oder Pfl egevater?
Nächster Informationsabend für Pfl ege- und Adoptivbewerber 
am 8. August 2011 im Heidelberger Landratsamt
Pfl egefamilien werden im Rhein-Neckar-Kreis für Kinder aller 
Altersgruppen gesucht. 
Wer sich über das Thema Pfl egekind informieren möchte, kann 
sich mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Pfl egekin-
derdienstes des Jugendamtes im Rhein-Neckar-Kreis unter Tel. 
06221/522-1520 oder E-Mail: susanne.hirsch@rhein-neckar-kreis.
de in Verbindung setzen.
Der nächste Informationsabend für Pfl ege- und Adoptivbewerber 
fi ndet am 8. August 2011, 17 bis 19 Uhr im Großen Sitzungssaal, 5. 
OG des Heidelberger Landratsamts, Kurfürstenanlage 38 - 40 statt. 
Anmeldung unter Tel. 06221/522-150, Fax: 06221/522-91511 oder 
E-Mail: heinrich.knester@rhein-neckar-kreis.de

Kunde steht im Mittelpunkt
AVR GmbH startet Kundenumfrage
Um das Produkt- und Dienstleistungsprogramm der AVR stets zu 
verbessern und den Anforderungen der Zukunft gerecht zu werden, 
startet die AVR  in den nächsten Tagen eine Kundenumfrage. Mit 
der Durchführung der Umfrage wurde das Institut KIM Kompetenz 
im Management & Marketing GmbH aus Ludwigshafen beauftragt. 
Mittels Zufallsprinzips werden ca. 15.000 Kunden der AVR ausge-
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wählt und per Post oder E-Mail angeschrieben. Selbstverständlich 
stellen die AVR und das beauftragte Institut KIM sicher, dass die 
Daten anonymisiert und geschützt werden. Sie werden nur für die 
Zwecke der Verbesserung des Dienstleistungsangebots der AVR 
genutzt.
Die AVR GmbH hofft auf eine hohe Beteiligung der angeschriebe-
nen Einwohner und bedankt sich bereits jetzt bei allen Teilnehmern, 
die die Aktion der AVR GmbH unterstützen. Für alle Fragen zur 
Kundenumfrage stehen Kundenberater der AVR GmbH unter 
folgender Telefonnummer 07261-931-394 gerne zur Beratung 
zur Verfügung.

Samstag, 16.07. Vorabend vom 16. Sonntag im Jahreskreis 
Hl. Schutzengel 16:30 Beichte mit Pfarrer Sauer 
St. Michael 17:30 Rosenkranz 
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
  Liedbuch Unterwegs 
Ketsch 17:00 Beichte mit Pfarrer Spreitzer
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 17.07. 16. Sonntag im Jahreskreis 
Weish. 12,13.16-19 – Römer 8,26-27 – Mathäus 13,24-43 
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
  mitgestaltet vom Kindergarten 
  St. Bernhard
  Verabschiedung der Schulanfänger
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
St. Michael 16:00 Hl. Messe in polnischer Sprache
  mit Pfarrer Banach 
   
Montag, 18.07.  
Hl. Schutzengel 17:30 Gebetstunde der kfd Brühl 
   
Dienstag, 19.07.  
St. Lioba 15:00 Abschlussgottesdienst Kiga St. Lioba
  mit Past.ref. Martina Gaß 
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
   
Mittwoch, 20.07.  
Pro Seniore 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
B+O Sen.Heim 10:45 Wortgottesdienst mit Lehrvikar
  van Oorschot 
   
Freitag, 22.07. Hl. Maria Magdalena 
Ketsch 13:00 Abschlussgottesdienst der Kindergärten 

Regenbogen und St. Bernhard mit Pfar-
rer Sauer 

Hl. Schutzengel 18:00 Rosenkranz 
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer 
   
Samstag, 23.07. Vorabend von 17. Sonntag im Jahres-kreis 
Hl. Schutzengel 14:00 Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer 
  Trauung des Brautpaares
  Dominic Schäfer und Melanie Schwab 
 16:30 Beichte mit Pfarrer Sauer 
St. Michael 17:30 Rosenkranz 
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
  mitgestaltet von der Schola 
  Mundartpredigt mit Pfarrer i.R. 
  Oskar Ackermann 
Ketsch 17:00 Beichte mit Pfarrer Spreitzer 
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer 

Sonntag, 24.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 
1 Könige 3,5.7-12 – Römer 8,28-30 – Mathäus 13,44-52 
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
  Mundartpredigt mit Pfarrer 
  i.R. Oskar Ackermann 
  Feier der Goldenen Hochzeit von
  Hildegard und Andreas Kindtner 
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer 
Hl. Schutzengel 14:00 Tauffeier mit Diakon Ralf Rey 
   

Treff Alleinerziehende
allein Erziehende unterstützen sich gegenseitig

Allein erziehende Mütter und allein erziehende Väter, sowie 
Wochenend-Papas sind am Freitag, den 15. Juli um 20.00 Uhr 
wieder in das Dreikönigshaus in Schwetzingen Dreikönigstraße 2 
herzlich eingeladen.
Bei dem Treff gibt es in einer „ersten Runde“ Gelegenheit ebenso 
betroffene allein Erziehende und deren Themen kennen zu lernen, 
sich Tipps zu geben oder gemeinsame Unternehmungen mit oder 
ohne Kinder zu planen. Den zweiten Teil des Abends bildet dann 
die gesellige Runde mit Knabberzeug und Getränken zum Selbst-
kostenpreis, bei der in kleineren Gruppen einzelne Themen oder 
Bekanntschaften und Freundschaften geschlossen oder vertieft 
werden können.
Der Bedarf sich auszutauschen ist groß, denn der Freundeskreis ist 
auseinandergerissen. Das Umfeld hat sich verändert. Viele Proble-
me sind ganz andere als zuvor. Es tut gut, mit ebenso Betroffenen 
im Gespräch zu sein. Man ist nicht das fünfte Rad am Wagen und 
fühlt sich leichter verstanden. Für viele Teilnehmende ist dies auch 
ein Schritt aus der Vereinsamung.
Die Treffen sind kostenlos und unverbindlich.
Weitere Treffen sind an folgenden Terminen geplant: 23. Sept., 14. 
Okt., 18. Nov. und 09. Dez. jeweils um 20 Uhr im Dreikönigshaus. 
Neue allein Erziehende sind jederzeit willkommen. Wer an diesen 
Abenden verhindert ist, dennoch Interesse an den Treffen hat, kann 
sich an Andrea Heckmann Tel. 06202 74789 oder Matthias Rey Tel. 
0621 4967071 wenden.

Samstag, 16.07. 
 9:00 Uhr KGR – Rüste im Haus der Begegnung Ketsch 
13:00 Uhr Kirchl. Trauung Fabri/Weindorf in der Kirche 

(Göbelbecker) 
14:30 Uhr Kirchl. Trauung Engel/Magnussen in der Kirche 

(Maier) 
Sonntag, 17.07. 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Mundartpredigt im Gemein-

dezentrum (Pfr.i.R.  Ackermann, mit Kirchen-
chor) 

Montag, 18.07. 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum 
Dienstag, 19.07. 
 8:00 Uhr Frauenrunde: Abfahrt zum Ausfl ug am Gemein-

dezentrum 
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum (bei schö-

nem Wetter, Treffpunkt  Steffi -Graf-Park) 
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in 

den  Jugendräumen des Gemeindezentrums 
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den  

Jugendräumen des Gemeindezentrum 
19:00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im „Dionysos“,
 Lessingstraße 
19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräu-

men des  Gemeindezentrums 



Seite 14 / Brühler RundschauNummer 28 Freitag, 15. Juli 2011

Mittwoch, 20.07. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Sauer) 
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(van Oorschot) 
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum 
15:00 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 1 im Gemeinde-

zentrum 
16:30 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 2 im Gemeinde-

zentrum 
19:00 Uhr „Wellen der Begeisterung“ – Mittwochsandacht 

in der Kirche:  „Öfters mal was Neues – Corneli-
us“ (van Oorschot und InTakt) 

Donnerstag, 21.07. 
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum 
Freitag, 22.07. 
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen  des KiGa Heiligenhag 
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag 
19:00 Uhr Gebetskreis „Brosamen“ im Gemeindezentrum 
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 15 

Jahre in den  Jugendräumen des KiGa Heiligen-
hag 

Sonntag, 24.07. 
10:00 Uhr Familiengottesdienst mit beiden Kindergärten 

und Taufen  im Gemeindezentrum (Maier) - 
anschl.  Dankeschönessen für MitarbeiterInnen 

14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum 

Pfarrer i.R. Oskar Ackermann predigt wieder in Kurpfälzer Mundart:
Na, was macht’er denn,
de Daniel in de Lööwegrub’?
(Daniel 6)
Sonntag – 17. Juli 2011 – 10.00 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Brühl
Kirchenchor singt.
Samstag – 23. Juli 2011 – 18.00 Uhr
St. Michaels – Kirche Rohrhof
Sonntag – 24. Juli 2011 – 10.00 Uhr
Schutzengelkirche Brühl

Sonntagskaffee entfällt am 17. Juli 2011
Wegen des Straßenfestes in Rohrhof entfällt der Sonntagskaffe am 
Sonntag, den 17. Juli 2011.

Als Austauschschülerin in Mexiko
In der evangelischen Frauenrunde war Madita Krieger,  eine Schü-
lerin des KFG-Gymnasiums in Mannheim zu Gast und berichtete 
von ihrem Jahr als Austauschschülerin in Mexiko. Zielbewusst 
steuerte sie bereits mit 15 Jahren auf einen Auslandsaufenthalt in 
Mexiko zu, um Spanischkenntnisse zu erwerben und Land und 
Leute kennenzulernen. Der Rotary Club war ihr bei der Vermittlung 
von Familien behilfl ich. Innerhalb ihres Aufenthalts lebte Madita in 
drei verschiedenen Familien, besuchte dort die Schule und lernte 
dadurch nicht nur die Sprache, sondern auch das normale Alltagsle-
ben kennen. Die sympathische Schülerin berichtete in erfrischender 
Art und Weise von den Gepfl ogenheiten und Gebräuchen ihres 
Gastlandes. Auf zwei verschiedenen Reisen bekam sie Gelegenheit, 
die historischen und touristischen Sehenswürdigkeiten wie z. B. die 
Maya-Stätten aufzusuchen..
Alle Anwesenden bewunderten den Mut, sich so jung für ein gan-
zes Jahr in ein so fernes Land zu begeben und staunten über die 
Möglichkeiten, die die heutige junge Generation  hat und auch 
wahrnimmt.                                                               A.W.
„Willkommen an Bord“ – Gottesdienst mit Taufen und
Tauferinnerung
„Willkommen an Bord“ so begrüßte Pfarrer Andreas Maier, die 
Gottesdienstbesucher am vergangenen Sonntag zum Gottesdienst 
am Rheinufer beim Gelände des Wassersportvereins. 

Sein besonderer Willkommensgruß galt den neuen Konfi rmandin-
nen und Konfi rmanden sowie den Taufeltern der drei Täufl inge 
Leo Berlinghof, Evelina und Vivien Bayer. Der Bläserkreis unter 
der Leitung von Heike Wagner und „inTakt“ unter der Leitung von 
Stefan Groß gestalteten den Gottesdienst. Im Predigtteil entfalteten 
Pfarrerin Almut Hundhausen-Hübsch und Pfarrer Andreas Maier 
Gedanken zu einem Segelschiff. Pfarrerin Hundhausen lud alle ein, 
„ im Schiff Gemeinde über den Glauben miteinander nachzuden-
ken“. Pfarrer Maier machte Mut, „den Heiligen Geist als entlas-
tenden Wind für unser „Lebenssegel“ zu nutzen. Mit Rheinwasser 
wurden dann die drei Täufl inge getauft, Eltern und Paten wurden 
aktiv in die Taufe mit eingebunden. Danach war die Gemeinde 
eingeladen, sich von Pfarrerin Hundhausen-Hübsch und Pfarrer 
Andreas Maier   ein Wasserkreuz auf die Stirn zeichnen zu lassen. 
„Willkommen an Bord, du bist getauft, du gehörst zur Gemeinde 
Jesu Christi“, das wurde jedem einzeln zugesprochen. 35 neue 
Konfi rmandinnen und Konfi rmanden stellten sich als neuer Mann-
schaftsteil an Bord des Schiffes vor. Mit dem Segen endete dieser 
eindrückliche Gottesdienst, eine Teilnehmerin meinte, „sie freue 
sich auf den Gottesdienst an gleicher Stelle im nächsten Jahr“, 
manche bastelten nach dem Gottesdienst Schiffe und ließen diese 
am Ufer des Rheins in das Wasser.
„Gemeinsam.Glauben.Gestalten.“ - Zukunftskongress der 
Badischen Landeskirche
Alle ehren- und nebenamtlichen MitarbeiterInnen unserer Gemein-
de sind mit den hauptamtlichen herzlich eingeladen, diesjährigen 
Zukunftskongress teilzunehmen und den Weg der Landeskirche 
mitzubestimmen. Die aus der Bibel gewonnenen Leitbilder, die 
schon 2007 beim Gemeindeentwicklungskongress maßgeblich 
waren, sollen dabei weiterhin wegweisend sein. Am Samstag, 
22.10.2011, wird es im Kongresszentrum Karlsruhe dazu eine 
Vielzahl von Vorträgen, Podiumsdiskussionen und Gesprächsforen 
geben. Ein Programm kann im Pfarrbüro eingesehen werden, ist 
aber auch im Internet zu fi nden unter www.zukunftskongress2011.
de. Bei einer Anmeldung über unser Pfarrbüro übernimmt die Ev. 
Kirchengemeinde gerne Tagungsbeitrag und Fahrtkosten.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag 17. Juli
15:00 Uhr   Gottesdienst
  Predigt: O. Lang
  Thema: Weise Entscheidungen
                            Sommerfest: Grillhütte Brühl
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Dienstag 19. Juli
19.30 Uhr  Lifehouse Jugendkreis
         Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag 24. Juli
18:30 Uhr      Gottesdienst
                     Predigt: O. Lang
                     Thema: Die Schatten der Vergangenheit besiegen
                     Ev. Gemeindezentrum

Besuch bei den Technischen Werken Ludwigshafen am 20. Juli
Die bürgeroffene Arbeitsgruppe „Energie“ der CDU Brühl/Rohrhof 
lädt am Mittwoch, den 20. Juli 2011, zu einem Besuch der Techni-
schen Werke Ludwigshafen (TWL) ein. Abfahrt ist um 17.15 Uhr 
auf dem Brühler Messplatz. An Anfang steht ein Bericht über das 
Thema „Dienstleistungen im Netzbetrieb“, das insbesondere vor 
dem Hintergrund des auslaufenden Konzessionsvertrages Strom 
in Brühl von Interesse ist. Anschließend besteht die Möglichkeit 
zur Diskussion über Dezentrale Energieerzeugung, Kraft-Wärme-
Kopplung und Erneuerbare Energien. Den Abschluss bildet eine 
Besichtigung des TWL-Betriebsgeländes und der Querverbund-
Leitwarte. Die Rückkehr in Brühl ist gegen 21.00 Uhr geplant. Alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anfahrt erfolgt in PKWs mit (am 
Abfahrtsort gebildeten) Fahrgemeinschaften. Eine Anmeldung ist 
erforderlich: Per E-Mail (stefan.hoffmann@stahoff.de) oder telefo-
nisch (06202 - 74670) bei Stefan Hoffmann.

CDU-Lichterfest am 20. August 2011 im Steffi -Graf-Park
In diesem Jahr veranstaltet die CDU Brühl/Rohrhof in Zusam-
menarbeit mit dem Oldtimer-Stammtisch am Samstag, 20. August, 
wieder das beliebte Lichterfest im Steffi -Graf-Park. Alle Mitglieder 
und Freunde der CDU werden herzlich gebeten, sich so bald wie 
möglich beim Vorsitzenden Michael Till zu melden, damit die 
Helferliste vervollständigt werden kann. Auch um Kuchenspenden 
wird herzlich gebeten: Telefon 06202/703799, E-Mail: michael.
till@web.de.

CDU-Weinprobe 2011 / Vorankündigung 
Am Samstag, 24. September 2011, fi ndet sie wieder statt, unsere 
schon traditionelle Weinprobe. In diesem Jahr geht es wieder in 
die Pfalz nach Edesheim zu einem renommierten, großen Wein-
gut. Wir werden sachkundig geführt und probieren eine Auswahl 
der Gutsweine. Anschließend wird im Kelterbereich ein deftiges 
Abendessen serviert und wir nutzen die Gelegenheit bei der haus-
eigenen Brennerei des Seniorchefs „vorbeizuschauen“. Zuvor aber 
besuchen alle Teilnehmer eine Kürbisfarm, die sich auf Riesenkür-
bisse und Sonderzuchten spezialisiert hat. Wie immer starten wir 
um 13.30 Uhr auf dem Messplatz. Der Unkostenbeitrag beträgt 
22 Euro pro Person. Anmeldungen werden ab sofort von Winfried 
Höhn unter Telefon 06202/72388 angenommen.

SPD-Ferienprogramm 
Die Helfer für das Jugendferienprogramm, „Klettern im Fun 
Forest“ sollen sich bitte bei Gabriele Rösch zu einer kurzen Ein-
weisung und zum Eintrag in die Helferliste melden.

SPD-Nikolausmarkt 
Der traditionelle Nikolausmarkt am zweiten Advent, der im letzten 
Jahr wegen des Umbaus der Festhalle ausfallen musste, fi ndet in 
diesem Jahr wieder statt.
Die neuen Räumlichkeiten bieten nicht nur mehr Ausstellfl äche in 
der Halle, sondern erstmals auch Stände im überdachten Innenbe-
reich, gewissermaßen geschützt im Freien. 
Aussteller und Interessenten können sich ab sofort beim Vorsitzen-
den Hans Zelt vormerken lassen. Tel 780835 (AB).

Nächste Altpapiersammlung, Samstag, 16. Juli 2011
10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Unsere 36. Altpapiersammlung unterstützt diesmal die Klasse 
7d der Marion-Dönhoff-Realschule, die den Erlös für ihre Klas-
senfahrt verwenden. Die bisherigen Sammelergebnisse präsentie-
ren wir am Container.
Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, Kartonagen und 
Bücher. Gebrauchte Bücher  werden wieder gesondert angenom-
men – zur  Unterstützung unserer Partnergemeinde Dourtenga.
Anlieferungen sind aus Sicherheitsgründen erst ab Samstag mög-
lich!

„Bericht aus Stuttgart“
Wie geht es voran mit der grün-roten Landesregierung?
Ist die Durchführung der gesteckten Ziele bereits absehbar?
Der Landtagsabgeordnete unseres Wahlkreises, Manfred Kern 
(Die Grünen), wird die politische Lage präsentieren, aktuell und 
vom Ort des Geschehens. Dabei werden auch Brühl betreffende 
Themen angesprochen.
Die Veranstaltung fi ndet statt am Donnerstag, 28. Juli 2011, 
20.00 Uhr in der Ratsstube Brühl, im Steffi -Graf-Zimmer, OG.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

- Anzeigen -

Tipps für unsere Autoren:

Bitte beachten Sie:
Zur Veröffentlichung eingereichte Word-Dateien (.doc) kön-
nen nicht 1:1 reproduziert werden. 
Falls Sie eine Veröffentlichung Ihrer gestalteten Vorlage 
 wünschen, müssen Sie diese als PDF-Datei abspeichern.

Ganz wichtig:
Alle Schriften müssen in die PDF-Datei eingebettet sein.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
(Tel. 06227/873-120)
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Jahrgang 1940
Wir treffen uns am Dienstag, den 19. Juli 2011 ab 14.30 Uhr, im 
Gasthaus „Zur Traube“ (Nebenzimmer), zur Besprechung der 
Vorhaben in 2011, danach gemütliches Beisammensein
GB

Jahrgang 1941/42
Der Jahrgang 1941/42 trifft sich am Freitag, 22. Juli 2011 um 15.00 
Uhr in der Heidelberger Str. 2 zu einem gemütlichen Beisammen-
sein.

Gruppe Brühl-Schwetzingen trifft sich am Montag, 18.07.11, um 
15.00 Uhr zum Gesprächskreis mit Geburtstagsfeier im Gruppen-
raum in Brühl, Kirchenstraße, mittleres Schulhaus.
Freitags 18.30 – 19.30 Uhr Yoga, im Kindergarten St. Lioba am 
Schwimmbadparkplatz in Brühl.
Kontakt: Ursula Wippert, Tel. 74816, Silvia Riese, Tel. 71989 und
Margit Beiersmann Tel. 75974

Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“
Treffen am 18.7.2011
Der nächste Stammtisch der Ratsmitglieder a.D. fi ndet am Montag, 
den 18.7. statt. Beginn ist um 19.30 Uhr im „Brühler Hof“.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt).

Tagesausfl ug nach Erbach/Haisterbach
Am Donnerstag, den 21. Juli lädt der OV zu einem Tagesausfl ug 
ein. Verbunden ist die Fahrt mit einem Spanferkelessen beim 
Bauer Weis. Einer anschließenden Traktorfahrt durch Odenwälder 
Wiesen und Wälder, bei einem kurzen Waldspaziergnag erfährt 
man auf humoristischer Art Wissenswertes über die Umgebung. 
Ein anschließendes Kaffeetrinken und musikalische Unterhaltung 
runden das Tagesprogramm ab.
Anmeldungen, auch von Nichtmitgliedern, unter der Telefon-Nr. 
71456 bei der Vorsitzenen Anni Körber.
Die Abfahrtszeiten des Busses sind:
10.00 Uhr Schwimmbad-Parkplatz
10.05 Uhr Nibelungenstraße
10.15 Uhr Rohrhof, Bushaltestelle
10.25 Uhr Brühl, Messplatz
Ak

Radtour auf die Kollerinsel
Die Kolpingsfamilien von Brühl und Ketsch starten am Samstag, 
16. Juli, zu einer gemeinsamen Fahrradtour auf die Brühler Kol-
lerinsel. Alle Mitglieder und Interessenten sind dazu eingeladen.
Die Teilnehmer treffen sich  um 10 Uhr an der Kollerfähre. Win-
fried Geier wird über die Geschichte der Kollerinsel berichten und 
auf dem Weg über die Veränderungen, die in den letzten Jahren 
erfolgt sind, informieren. Ebenso wird auch die Zukunftsplanung 
angesprochen.

Den Abschluss bildet ein gemütliches Zusammensein auf der Ter-
rasse des „ Restaurants Kollerinsel.“.                                      WL

Kath. Altenwerk
Besuch beim Wassersportverein am Rhein
Dazu laden wir unsere Senioren herzlich ein!
Wer ein paar vergnügte Stunden am schönsten Platz von Brühl, 
beim Bootshaus vom Wassersportverein am Brühler Rheinufer, 
verbringen möchte, ist hierzu herzlich willkommen. Für das leibli-
che Wohl, kühle Erfrischungen und stimmungsvolle Unterhaltung 
hat das Bewirtungsteam des Vereins und das Altenwerk-Team 
bestens gesorgt.
Es fi ndet am 20. Juli ab 14.30 Uhr statt.
Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnahme telefonisch oder 
bei den Treffen des Kath. Altenwerks erforderlich.
Ab 13.45 Uhr steht ein Fahrdienst am Kath. Pfarrzentrum bereit.
Für Gehbehinderte ist der Fahrdienst wie immer telefonisch bei 
Frau Maria Becker, Tel. 06202 / 72308, anzumelden.
M. B.

Feier zum 100. Jubiläum der fl iegenden „Riesenzigarre“
131 Meter lang, ein Durchmesser von über 18 Metern sowie ein 
Gasvolumen von fast 20.000 Kubikmetern: Die Maße des Luft-
schiffs „Schütte-Lanz 1“ (SL1) waren gigantisch und zogen Zeit-
zeugen in ihren Bann. Gebaut wurde der Prototyp auf dem nördli-
chen Gebiet der heutigen Brühler Gemarkung. Seine Jungfernfahrt 
trat das Luftschiff „SL1“ von Brühler Boden aus am 17. Oktober 
1911 an. Wenn sich diese Fahrt im Oktober dieses Jahres zum 100. 
Mal jährt, erinnert der Verein für Heimat- und Brauchtumspfl ege 
Brühl/ Rohrhof e.V. in Kooperation mit der Gemeinde im Rahmen 
einer Jubiläumsveranstaltung an das wichtige Kapitel Brühler 
Geschichte. So viel sei schon verraten: Die fl iegende „Riesenzigar-
re“ kam bei ihrer ersten Fahrt nicht weit und musste direkt auf der 
anderen Rheinseite bei der Gemeinde Waldsee notlanden. Exponate 
zum Thema „Schütte-Lanz“ können bereits bei der nächsten Öff-
nung der Heimatstube am 6. August 2011 zwischen 14 und 16 Uhr 
bestaunt werden.
egr

Sommerwind-Open-Air 2011 auf der Kollerinsel:
Exklusive Sitzplatzkarten knapp
Bereits 2 Wochen vor dem großen Sommer-Open-Air am 23.7. 
(Beginn 18.30 Uhr) meldet die Brühler Bläserakademie ein Rest-
kontingent von nur noch 10 Sitzplatzkarten. Die exklusiven Tisch-
plätze auf der Kollerhof-Terrasse mit freiem Blick auf die Bühne 
kosten 30 € inkl. Fährüberfahrt, Begrüßungssekt, feiner Speisekarte 
und Bedienung am Platz. Erwerb ausschließlich über die Bücher-
insel Brühl (Lindenplatz) oder telefonisch unter 0170-3177228 
(Schulz). Bei entsprechender Nachfrage erwägt der Veranstalter 
eine Erweiterung des Sitzplatzangebotes.
Stehplätze (einfache Sitzgelegenheiten im Catering-Bereich, je 
nach Besucherzahl an der Bühne und auf Anfrage vor Ort) kosten 
im Vorverkauf 12 € und an der Abendkasse 15 €. Kinderkarten (bis 
einschließlich 12 Jahre) zu 5 € gibt es gegen Vorlage des Auswei-
ses NUR an der Abendkasse. Kinder unter 6 Jahren haben freien 
Eintritt. Vorverkauf über die Bücherinsel Brühl (Lindenplatz), das 
Pferdeland Kollerinsel oder online unter www.Bruehler-Blaeser-
akademie.de! Der Fährbetrieb ist bis 21.30 Uhr verlängert und für 
Fußgänger im Eintritt enthalten.
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Frohgelaunt und bereit ihre Lebensfreude in die Welt hinaus zu sin-
gen, so machten sich die Sängerinnen des Frauensingkreises Brühl 
auf, in die unberührte Natur, zu romantischen Dörfern und mittelal-
terlichen Städten. So präsentierte sich  die Urlaubsregion  Eifel mit 
ihrem Nationalpark. Die Abtei Maria Laach war das erste Ziel, sie 
befi ndet sich in der jüngsten Landschaft Europas, der Vulkaneifel. 
Eingebettet zwischen dem Laacher See und der Abtei liegt die 
Klostergärtnerei Maria Laach. Hier konnten viele interessante 
Pfl anzen bewundert und gekauft werden. Danach ging es weiter 
nach Bad Münstereifel. Es wurde der besondere Flair der Fach-
werkhäuser und einer lebhaften Fußgängerzone entlang der Erft, 
genossen.
In Hürtgenwald-Vossenack, ein Erholungsort mit ausgesprochenem 
Reizklima gegen Kreislauf und herzkrankheiten wurden wir mit 
einem köstlichen Buffet-Essen in unserer Unterkunft willkommen 
geheißen. Am nächsten Tag stand eine Führung durch die histo-
rische Senfmühle, unweit der schönen Monschauer Altstadt mit 
Fachwerkhäusern auf dem Programm. Hätten sie gedacht, dass es 
Senfl ikör und Senfpralinen gibt? Wir auch nicht. Weiter ging es in 
die  Kaiserstadt Aachen. Bei der Domführung erfuhren wir dass der 
Aachener Dom  von Kaiser Karl dem Großen um 786 erbaut wurde. 
Das Kernstück des Doms ist die ehemalige Pfalzkapelle, die zur 
Zeit ihrer Entstehung der größte Kuppelbau nördlich der Alpen 
war. Der umfangreiche Tag  wurde am Abend mit Sketchen und 
geselligem Beisammensein beendet. Nach einem rundum bestens 
organisierten Ausfl ug, wurde mit einer Fahrt durch die Eifel zu 
den 3 Maaren mit Mittagessen und Spaziergang, die Heimreise 
angetreten. 
Angelika Herm
 

Singend durch das Eifeler Land

Göggel gleich 3-fach auf dem Rohrhöfer Straßenfest
vertreten
Public Viewing der beiden letzten WM-Spiele 
Am Wochenende ist es so weit, die Rohrhöfer feiern ihr Straßenfest 
und die Bevölkerung aus Brühl, Rohrhof und Umgebung ist herz-
lich eingeladen mitzufeiern.
Wie immer werden hierbei die Rohrhöfer Göggel für sauberes 
Geschirr sorgen und das Spülmobil der Gemeinde besetzen. Aber 
auch die Jugend der Göggel ist mit gleich 2 Ständen aktiv beim 
Fest dabei.

Die Gardeabteilung wird am Stand 46 (neben Metzgerei Sinn) die 
Bevölkerung mit Kaffee und Kuchen bewirten und am Sonntag mit 
einem Frühstück für einen guten Start in den Tag sorgen.
Am Stand nebenan (direkt vor Metzgerei Sinn) werden, wie im 
letzten Jahr neben Führung vom Tabak- und Zeitschriften-Laden 
„news&more“ die Mädels und Jungs vom Jugendelferrat mit Ham-
burger und Getränke die Gäste bewirten.
Hier wird es ein Public Viewing geben. Im Zelt werden die Spiele 
der Frauen-WM am Samstag um Platz 3, sowie am Sonntag das 
Finale zu sehen sein.
bm

Howdy Buffalo’s,
Freitag den 15. Juli Clubabend auf der Buffalo-Ranch
Sonntag den 17.07.2011 Treffpunkt Umzug Rheinau 13 Uhr hin-
term Marktplatz
Gegen ca. 16 Uhr Auftritt Rheinau auf dem Marktplatz
Tanztraining Montag den 18. Juli ab 19:30 Uhr im katholischen 
Pfarrzentrum
Nächster Clubabend Freitag den 22. Juli
Arbeitseinsatz am Samstag den 23. Juli
keep it country, and so long

Unsere Square-Dance-Students werden am 28.07.11 graduiert. Das 
heißt: Sie machen ihre „Abschlussprüfung“ und werden in den 
Kreis der Square Dancer aufgenommen. Es wird bestimmt die eine 
oder andere Überraschung für oder von unserem Caller Rolf Krayer 
geben, aber es wird eine sehr schöne Feier werden. Wir würden uns 
über zahlreiche Gäste freuen.
Neugierige die Spaß an Bewegung haben sind herzlich eingeladen 
uns zu besuchen, zum Square Dance:
am Donnerstag, den 21.07.2011 von 19.00 bis 22.00 Uhr
am Donnerstag, den 28.07.2011 von 19.00 bis 22.00 Uhr
Graduation
im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, Luftschiffring 6,
68782 Brühl, 1. Etage
oder auch zum Clogging:
am Sonntag, den 17.07.2011 von 18.00 bis 21.00 Uhr
am Sonntag, den 24.07.2011 von 18.00 bis 21.00 Uhr
(kleine Schnuppertraining!)
am Sonntag, den 31.07.2011 von 18.00 bis 21.00 Uhr
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf 
unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch bei Rolf 
und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Wildwasserwoche BKV auf der Durance
Vom Samstag, den 30.07.2011 bis Samstag, den 06.08.2011, fi ndet 
im Rahmen der BKV-Wildwasserwoche eine Wildwasserfahrt auf 
der Durance in Frankreich statt. Interessierte melden sich bei Chris-
toph Straub. Eine Verlängerung dieser BKV-Wildwasserwoche 
fi ndet für WSV-Mitglieder vom Sonntag, den 07.08.2011 bis Sams-
tag, den 13.08.2011, unter Leitung von Achim Christ statt. Alle 
Kontaktdaten können dem Terminplan 2011 entnommen werden.
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Ausfl üge der Brühler Handballjugend
Gleich zwei Ausfl üge an einem Tag sind alles andere als alltäglich. 
Die Palette der Jahrgänge machte dies geradezu notwendig. Die 
Verantwortlichen beim TV Brühl haben auch dies gemeistert. Die 
A-, B- und C-Jugendlichen des TV Brühl und der SG Brühl/Ketsch 
verschlug es in den Europapark nach Rust, die D-Jugend traf sich 
im Biosphärenhaus nahe Fischbach bei Dahn.
Treffpunkt für die Achterbahnsüchtigen war das TV-Clubhaus in 
Brühl. Mit zwei Bussen ging es auf die Autobahn. Die 66 Eintritts-
karten wurden dort den Betreuern regelrecht aus den Händen geris-
sen, da jeder der Erste sein wollte. Der Park wurde in Windeseile 
gestürmt. Der Wettergott muss ein Handballer gewesen sein, anders 
war das tolle Wetter nicht zu erklären. Alle Attraktionen wurden 
stundenlang belagert und genutzt. Vor allem die neue Achterbahn, 
der Megacoaster Blue Fire. Eine Achterbahn, die es in sich hatte. 
Aus dem Stand wurde man innerhalb in 2,5 Sekunden von null 
auf hundert in eine Höhe von 38 Metern hochkatapultiert in eine 
Steilkurve, die direkt zum Looping hinunterführte. Auch so man-
cher Korkenzieher machte einem schwindelig. Die Zeit verging 
natürlich viel zu schnell, schließlich fuhren die Busse gegen 18 Uhr 
wieder zurück. Glücklich und zufrieden traf der Tross unversehrt  
am TV-Clubhaus ein und wurde von den erwartungsvollen Eltern 
begrüßt. Ein toller Tag war leider schon fast vorbei, der im TV-
Clubhaus ausklang.

Biosphärenhaus

Die zweite Gruppe mit 32 Biosphärlern fuhr frühmorgens nach 
Fischbach ab. Los ging es beim Erlebnis-Weg. Der führt vom 
Biosphärenhaus durch das benachbarte Spießwoogtal bis zum Wen-
depunkt am Klosterweiher und wieder zurück. Entlang der Strecke 
warten zwölf Stationen auf die Kinder, an denen sie spielerisch den 
Boden, das Wasser und die Tierwelt dieses Biosphärenreservats 
erkunden kann. Danach ging es zum Wasser-Erlebnis-Weg. Bei die-
sem Weg wurde das Wasser in seinen vielfältigen Erscheinungsfor-
men und Funktionen gezeigt und erklärt. Der Wasser-Erlebnis-Weg 
hat 14, zum Teil interaktive Stationen. Bei einem Spaziergang ent-
lang der „Sauer“, einem grenzüberschreitenden Mittelgebirgsbach, 
erfuhren die Biosphärler viele interessante Details über die Kraft 
des Wassers, seine Bewohner und seine Bedeutung für Mensch und 
Natur. Dabei lernten sie ganz nebenbei, wie eine Wärmepumpe 
funktioniert, was es mit den „fl iegenden Edelsteinen“ auf sich hat 
und warum ein Fisch im Wasser nicht untergeht. Im Biosphären-
haus wurde eine Rallye durchgeführt. Auf vier Etagen wurde eine 
abwechslungsreiche Ausstellung präsentiert. 

In vielfältigen Mitmachstationen wurden Grundlagen und Beson-
derheiten des Naturraums spielerisch vermittelt. In kleinen Teams 
mussten die Kids Fragen beantworten und Aufgaben lösen.
Der Baumwipfelpfad, ein 270 Meter langer Höhenweg in 35 
Metern Höhe, lud zum Wipfel-Wissen, Anfassen und Mitmachen, 
ein. Höhepunkt war die 40 Meter lange Baumrutsche, die mehrmals 
mittels eines Rutschsacks genutzt wurde. Nur zögerlich wurde nach 
einem super Erlebnistag die Heimreise angetreten, wo man im TV- 
Clubhaus den Tag ausklingen ließ und auf die Achterbahnfreaks 
wartete.
Ein herzlicher Dank gilt der Jugendleitung für die fi nanzielle 
Unterstützung, die den beiden Gruppen ermöglichte, einen herrli-
chen Tag zu verbringen. Der Dank gilt natürlich unisono auch den 
Organisatoren.
 

Wandergruppe Dicker Zeh
Monatswanderung
Die Wandergruppe trifft sich am Sonntag, 24.Juli zur Monatswan-
derung.
Abfahrt 9.00 Uhr TV-Clubhaus.
U. Calero

Hufeisenturnier der Brühler Bouler
Am 09.07. fand auf dem Vereinsgelände des TV Brühl e.V. die 2. 
offene Ortsmeisterschaft für Hobby und Freizeitspieler statt.
Gemeldet hatten 23 Mannschaften und kurz nach 11 Uhr konnte 
das Turnier gestartet werden, Spielmodus 4 Runden Schweizer Sys-
tem. Nach Abschluss der Vorrunde kamen die ersten 4 Mannschaf-
ten ins A-Finale, die Mannschaften 5-8 spielten im B-Finale weiter.
Um ca. 19.00 Uhr wurde dann die Siegerehrung durch Abteilungs-
leiter Andreas Kempf und unseren Sportwart Roland Gleisner 
durchgeführt.
Im A-Turnier gewann Pascal Brühler und Markus Ruppertus, Platz 
2 belegte Alexina und Marlo Bühler und den 3. Platz erreichte Siggi 
Siebig und Tobias Roß.
Im B-Turnier gestalteten sich die Platzierungen wie folgt: Platz 
1 Ricarda und Silvana Bühler, Platz 2 Team Sunnfun und Platz 3 
Gisela Schulte und Axel Bielinski.
Trotz zwischendurch feuchter Abkühlung von oben war es ein 
gelungenes Turnier, es wurde gefi ghtet, gelacht und gefeiert.
Da auch bei den Volleyballern an diesem Tag die 3. Beach-Volley-
ball-Ortsmeisterschaft stattfand, wurde die Verpfl egung der Spieler 
und der zahlreichen Helfer gemeinsam durchgeführt.
An alle, die bei der Planung, der Organisation und Ausführung 
geholfen haben, bedanken wir mich recht herzlich.
(sk, ak)
 

Siegerehrung 1. Platz A-Turnier
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Nach der Halle nun auch den Freilufttitel
Am Samstag, den 9. Juli 2011 fanden die dritten Ortsmeisterschaf-
ten im Beach-Volleyball auf dem Gelände des TV Brühl am Orts-
ausgang Richtung Ketsch statt. Nachdem der Start etwas holprig 
verlaufen ist, da einige Mannschaften nicht erschienen sind und ein 
neuer Spielplan erstellt werden musste, konnten die Bälle fl iegen. 
Elf Mannschaften mit je 4 Spielern stellten sich der Herausforde-
rung den Ball im Sand der gegnerischen Hälfte zu platzieren.

Nach den Vorrundenspielen trafen im Viertelfi nale die 8 besten 
Mannschaften gegeneinander an und ermittelten die Halbfi nalpaa-
rungen. Dabei unterlagen die Sieger der ersten Ortsmeisterschaf-
ten „die Sandfl öhe“ gegen den amtierenden Sieger aus der Halle 
„Bounce“. Im anderen Halbfi nale standen sich die „Beach Bagger 
Boys“ und „Team Looping Loui“ gegenüber, ein brisantes Duell 
der Rohrhofer gegen die Brühler Leichtathleten. Dieses entschie-
den die Rohrhofer Leichtathleten deutlich für sich. So kam es im 
Finale zum Showdown zwischen dem Titelverteider der letzten 
Beachvolleyball-Ortsmeisterschaften und dem Titelverteidiger aus 
der Halle. Es war ein Endspiel, das der Sportart alle Ehre machte. 
Letztendlich gewann „Bounce“ das Endspiel und muss nun am 27. 
November 2011 auch in der Halle seinen Titel verteidigen.

Die weiteren Platzierungen sind: 5. Die Fantastischen Vier, 6. 
Beach Ball Rockers, 7. Kiribati, 8. Lifehouse, 9. Beachorinos, 10. 
Team Rheinauer See, 11. Barfuß Bethlehem.

Neu war in diesem Jahr, dass die Veranstaltung parallel mit den 
Ortsmeisterschaften der Bouleabteilung durchgeführt worden ist. 
Diesen Versuch haben die beiden Abteilungen gewagt, um die 
Arbeitskräfte zu bündeln und die vorhandenen (örtlichen) Möglich-
keiten optimal auszunutzen. Die gute Stimmung, das Resumee der 
Teilnehmer zeigten, dass dies eine gute Idee war.

Vielen Dank an alle Helfer und an die Teilnehmer, die wir gerne in 
der Halle am 27. November zu den Hallen-Ortsmeisterschaften und 
2012 in unserem Jubiläumsjahr wieder begrüßen.

Saisoneröffnung beim FV Brühl
Die Fußballabteilungsleitung des FV Brühl hielt an der schon tradi-
tionellen Mannschaftvorstellung vor Rundenbeginn fest und konnte 
auch dieses Jahr zahlreiche Besucher willkommen heißen. Vor-
standsmitglied Stefan Hoffmann begrüßte alle Gäste, insbesondere 
den ehemaligen Vorsitzenden Lothar Damm, sowie den Ehrenvor-
sitzenden Hans Motzenbäcker und alle Ehrenmitglieder. Durch das 
weitere Programm führte in bewährter Manier Claudio Glässer, der 
dem interessierten Publikum sämtliche Neuzugänge präsentierte. 
So konnten sich alle Mitglieder und Fans ein Bild über die Zusam-
menstellung aller Brühler Mannschaften machen, denn es wurden 
auch alle Junioren-Teams vorgestellt. Brühls neuer Trainer Peter 
Ziegler muss auf sechs Spieler, des letztjährigen Kaders verzichten, 
kann allerdings mit sieben Neuzugängen für die Landesliga Saison 
2011/2012 planen. Aus der A-Jugend stoßen mit Markus Schulze 
und Patrick Dorn zwei junge Talente zur „Ersten“. Miroan El-Qui-
tar (SG Wald-Michelbach), Marcus Örgel (DJK/FC Ziegelhausen/
Peterstal) und Jochen Staudter (TSV Amicitia Viernheim) wollen 
sich für das Mittelfeld des FVB empfehlen. Im Sturm soll künftig 
Sinan Öztürk (VfR Mannheim II) helfen, die Torausbeute zu ver-
bessern. Nach seinem Abstecher zur SG Oftersheim wird Benjamin 
Geuder wieder eine Alternative zu Stefan Knebel im Gehäuse des 
FV Brühl sein. Steffen Hoffmann fungiert in der neuen Saison in 
der Kreisklasse A als Trainer. Steffen ist in Brühl kein Unbekannter, 
er war schon für den FVB in der Landesliga am Ball und will, wenn 
es nach einer langwierigen Verletzung möglich ist, als Spielertrai-

ner fungieren. Auch er kann mit etlichen Neuzugängen planen. Aus 
der eigenen Jugend kommen Batuhan Karadeniz und Jonas Martin. 
Andreas Mädel (SG Oftersheim 2), Michael Hopfauf (08 Hocken-
heim), Marco Delguidice (SC 08 Reilingen) und Tobias Singer (FC 
Badenia Hirchacker) komplettieren den Kader.
Wieder im Rahmenprogramm dabei war die Abteilung für Kampf-
kunst und Selbstverteidigung. Unter Leitung ihres Abteilungsleiters 
und Trainers Christopher Jakob boten die Kinder, Jugendlichen und 
Erwachsenen den Zuschauern eine Palette ihres Könnens und wur-
den mit viel Applaus bedacht. Auch die von Heike Medina Lopez 
trainierten FVB Cheerleader sorgten für Stimmung und präsentier-
ten ihren neuen Tanz. Engagiert zeigten sich die Bambini, sie traten 
in einem Trainingsspiel gegeneinander an. Anschließend konnten 
alle jungen Kicker zwischen fünf und neun Jahren ihr Können unter 
Beweis stellen. Geschicklichkeit, Technik und Koordination waren 
vonnöten, um einen Parcours zu bewältigen und das DFB-&-Mc 
Donald‘s Schnupperabzeichen zu erwerben. An dieser offi ziellen 
DFB-Aktion, von den Spielausschussmitgliedern David Faulhaber 
und Boris Haag geleitet, nahmen über 40 Kinder teil und konnten 
sich über eine Urkunde und kleinere Sachpreise freuen.   
vm

FV Brühl zu Gast in Flehingen
Am Samstag, den 16.07.2011 startet die Aktivität des FV Brühl in 
Flehingen mit den ersten Vorbereitungsspielen. Die 2. Mannschaft 
beginnt um 14.30 Uhr, Anpfi ff der 1. Mannschaft wird um 16.30 
Uhr sein. Um sich einen ersten Eindruck über die neuen Teams zu 
bilden, sind alle Mitglieder der „Förderfreunde zur Unterstützung 
des Aktiven-Fußballs beim FV 1918 Brühl e.V.“ recht herzlich zur 
Mitfahrt eingeladen. Zur Hin- und Rückfahrt steht ein komfortabler 
Reisebus zur Verfügung.
Treffpunkt ist um 12.15 Uhr auf dem Parkplatz vor dem Alfred-
Körber-Stadion.
Bereits am Mittwoch, den 20.07 steht dann das nächste Testspiel 
auf dem Vorbereitungsplan des neuen Brühler Trainers Peter Zieg-
ler. Um 19 Uhr gastiert der FV Brühl bei Olympia Kirrlach. 

Martin-Hufnagel-Turnier vom 26.07.2011 bis 30.07.2011
Das 24. Martin-Hufnagel-Gedächtnisturnier für aktive Fußball-
mannschaften richtet der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. in der Zeit 
von Dienstag, den 26.07.2011 bis Samstag, den 30.07.2011 auf der 
Anlage in der Gartenstraße 45 aus. Dabei streiten sich zwölf Mann-
schaften aus der näheren Umgebung um den Turniersieg und nutzen 
dieses Turnier zur Vorbereitung auf die Ende August beginnenden 
Verbandsrundenspiele. In der Gruppe 1 (Dienstag, den 26.07.2011) 
spielen SC Olympia Neulußheim, SpVgg 06 Ketsch II und der SV 
Rohrhof II. Der FV Brühl II, die SG Oftersheim II und der VfL 
Hockenheim treffen in Gruppe 2 (Mittwoch, den 27.07.2011) auf-
einander. In Gruppe 3 (Donnerstag, den 28.07.2011) streiten sich 
SV 98 Schwetzingen II, SC 08 Reilingen und TSV Neckarau ums 
Weiterkommen. Die Gruppe 4 (Freitag, den 29.07.2011) bildet FC 
Badenia Hirschacker, Alemania Rheinau und der SV Rohrhof I. 
Die Vorrundenspiele werden täglich ab 18.00 Uhr angepfi ffen. Die 
Sieger der vier Gruppen ziehen am Samstag ab 15.00 Uhr in die 
beiden Halbfi nalspiele ein, während die beiden Endspiele um die 
Plätze ab 17.15 Uhr stattfi nden.
T.K.

SV Rohrhof mit Damen-Fußball-Mannschaft
Kaum ist beim Sportverein Rohrhof 1921 e.V. der Spatenstich für 
den Umbau des Hartplatzes in einen Kunstrasenplatz erfolgt, kann 
der Verein eine erfreuliche Nachricht verbuchen. Ab der kommen-
den Saison gibt es beim SVR eine Frauen-Fußballmannschaft. Das 
komplette Team des FC Badenia Hirschacker um Trainerin Martina 
Zöllner wird zu den Rot-Schwarzen wechseln. Nach sehr guten 
Gesprächen mit der Vereinsführung sieht das Team dort langfristig 
ausgezeichnete Perspektiven und die Vorstandschaft freut sich auf 
die Zusammenarbeit mit der Damen-Elf, die in Rohrhof einen 
Neubeginn anstrebt. Bereits in den 70er Jahren hatte der SVR eine 
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recht erfolgreiche Damen-Fußballmannschaft, an die sich einige 
noch erinnern dürften.
Martina Zöllner wird auch in Rohrhof den Trainerposten überneh-
men. In Hirschacker war sie bereits seit 20 Jahren als Trainerin 
tätig und leitete dort die Geschicke der Damenmannschaft. Das 
erste Training beim SVR nach der Sommerpause fi ndet am Diens-
tag, den 02.08.2011 (20.00 Uhr) statt. Weitere Einheiten fi nden 
jeweils dienstags um 20.00 Uhr und freitags um 19.00 Uhr statt. 
Selbstverständlich sind auch weitere fußballinteressierte Mädchen 
ab 16 Jahren, die sich der neuen Mannschaft anschließen wollen, 
herzlich willkommen. Gespielt wird auf einem Kleinfeld mit 7 
Feldspielerinnen und einer Torfrau. Die Mannschaft wird in der 
Fußball-Landesliga der Frauen antreten.
T.K.

Teilnahme am Rohrhöfer Sommerfest am 16.07./17.07.2011
Neben der Organisation des Rohrhofer Sommerfestes 2011 in 
Kooperation mit anderen Rohrhofer Vereinen wird der Sportverein 
Rohrhof 1921 e.V. dort wieder mit einem Verkaufsstand vertreten 
sein. Neben nichtalkoholischen Getränken werden im vereinseige-
nen Biergarten und im Bierwagen Bier und Wein angeboten sowie 
zum Verzehr Schnitzel mit Kartoffelsalat/Brot. Der Sportverein 
Rohrhof freut sich über Ihren Besuch.

Spatenstich für den neuen Kunstrasenplatz
Anfang des Monats wurde symbolisch der erste „Spatenstich“ für 
den neuen Kunstrasenplatz des SVR durchgeführt. Der 2. Vorstand 
(Elke Schwenzer) Bürgermeister (Dr. Ralf Göck) sowie der Planer, 
Bauleiter und Architekt (Udo Orfgen) nahmen im Namen aller den 
Spaten in die Hand und führten symbolisch den ersten Spatenstich 
für den neuen Kunstrasenplatz durch.
Der 2. Vorstand, Frau Elke Schwenzer begrüßte die Anwesenden 
u.a. den Bürgermeister Dr. Ralf Göck mit einigen Gemeinderä-
ten, den Planer, Architekten und Bauleiter, Herrn Udo Orfgen, 
die beteiligten Firmen, Garten-Moser, Tartter und Ooms, Ittner & 
Verfürth, Verantwortliche des SVR sowie Gönner, Sponsoren und 
langjährige Mitglieder.
Im Anschluss daran übernahm das Wort Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck, der alle Anwesenden daran erinnerte, dass es bereits seit 
Jahren der konkrete Wunsch des SVR war, einen Kunstrasenplatz 
zu bekommen. Er ging darauf ein, dass immer mehr Sportvereine 
auf Kunstrasenplätze umstellen, da es für die Spieler gelenkscho-
nender, staubfreier, sowie zur Gesundheitsförderung und -erhaltung 
der Spieler beitragen wird.
Anschließend erklärte Architekt Udo Orfgen technische Details 
über den Platzaufbau, neue Bewässerungsanlage und dass der neue 
Platz 103 m lang und 70 m breit wird.
Der Architekt nannte eine Ausführungszeit von ca. 6 – 8 Wochen. 
Teilweise benötigt die Firma gutes Wetter, damit der Untergrund 
bei trockener Witterung eingebracht werden kann.
Man hatte Stehtische aufgestellt sowie Sekt kaltgestellt und frische 
Brezeln bereitgestellt und auf das gute Gelingen und den Beginn 
der Arbeiten, angestoßen.
Die ausgeschriebenen Arbeiten wurden an die kostengünstigste 
Firma, Garten-Moser, Reutlingen vergeben und nach dem ersten 
Spatenstich wurden bereits die Maschinen und Werkzeuge angefah-
ren und mit den ersten Arbeiten begonnen.
Der Kunstrasen konnte durch Eigenmittel und Eigenleistung des 
Vereins, Zuschuss von der Gemeinde Brühl und einer Bezuschus-
sung durch den BSB, Karlsruhe fi nanziert und durchgeführt wer-
den.
Der neue Kunstrasenplatz dürfte bis zum Beginn der neuen Ver-
bandsrunde fertig sein, damit alle Fußball-Abteilungen, Spieler 
und Spielerinnen auf dem neuen Kunstrasenplatz ihrem Sport 
nachgehen können.

Testspiele der I. und II. Mannschaft
In diesen Tagen beginnen die Fußballer des Sportvereins Rohrhof 
wieder mit dem Training für die Ende August 2011 beginnenden 
Verbandsrundenspiele. In zahlreichen Trainingseinheiten und Test-
spielen gilt es wieder Kondition und Spielpraxis zu sammeln. Die I. 
Mannschaft testet erstmals am Samstag, den 16.07.2011 um 17.00 
Uhr in Rohrhof gegen TSG/Eintracht Plankstadt. Am Samstag, den 
23.07.2011 ist um 17.00 Uhr die Elf von LSV Ladenburg zu Gast. 

Gegen Alemania Rheinau fi ndet am Mittwoch, den 03.08.2011 um 
19.00 Uhr auf heimischem Gelände das dritte Freundschaftsspiel 
statt.
Die II. Mannschaft ist am Freitag, den 22.07.2011 um 19.00 Uhr in 
Rohrhof gegen ASV Feudenheim und am Samstag, den 06.08.2011 
um 17.00 Uhr zu Hause gegen SC Käfertal am Ball.
T.K.

Es ist geschafft!
Die Herren 30 vom TC 65 Brühl sind in die 1.  Bezirksliga aufge-
stiegen. Dank einer grandiosen Mannschaftsleistung und  einem 
beeindruckenden Zusammenhalt in der Mannschaft war der Auf-
stieg am  Ende leichter als gedacht. Eine große Hilfe war auch 
die Unterstützung  der Zuschauer, auch bei den Auswärtsspielen. 
Für Brühl haben gespielt: Maico Aisenpreis, Michael Wenzel, Petr 
Cejka, Frank Müller, Rudi Vyvial,  Michael Wahlberg, Ali Gha-
wami und unser Manager Stefan Müller. Nicht  auf dem Foto ist 
Thomas Metzler.
 

Medenspiele 08.07.2011 
1. Bezirksliga 
Herren 60 – TC RW 1925 Walldürn 5:4
In den Einzeln punkteten Zibi Wroblewski 6:2, 7:6, Helmut Geig-
ges 6:1, 6:1 und Rudi Schneider 6:2, 6:1. Klaus Wolf verlor 
unglücklich im Match-Tiebreak 4:6, 6:3, 0:1 (7:10), ebenso wie 
Reinhold Meister 3:6, 6:1, 0:1 (2:10).
Im Doppel holten B. Malinowski/H. Geigges 6:0, 6:4 und R. 
Schneider/R. Meister 6:2, 6:1 einen Punkt für Brühl.
Samstag, 09.07.2011 
2. Bezirksliga 
Midifeld gem. U10 – TC RW Waldpark Mannheim 5:15
Im Einzel holte Nick Trump einen Punkt für Brühl 3:5, 4:2.
In der Staffel wurden weitere 4 Punkte gesammelt.
1. Bezirksklasse 
Junioren U12 – TV GW Weinheim 1:5
Christopher Mehl punktete für Brühl 6:7, 7:6, 1:0 (10:3).
1. Bezirksklasse 
Junioren U14 – TC 82 Weinheim 0:6
Leider war die gegnerische Mannschaft zu stark.
1. Bezirksklasse
Juniorinnen U18 – TC Hockenheim 2:4
Im Einzel punktete Sonja Kabatnik 6:1, 7:5. Mareen Müller verlor 
im Match-Tiebreak 6:2, 3:6, 0:1 (9:11). 
Im Doppel holten M. Müller/S. Kabatnik 6:3, 5:7, 1:0 (10:6) einen 
Punkt für Brühl.
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Sonntag, 09.07.2011
2. Bezirksklasse 
Herren -
TSG TTC Waldhaus Altlußheim/Eppelheimer TC 2             2:7
In den Einzeln holten Philip Plasczyk 6:4, 6:1 und Toni Postleb 
6:2, 6:0 einen Punkt für Brühl. Die Mannschaft steht auf dem 6. 
Tabellenplatz.
2. Bezirksliga 
Herren 30 – TSV Heinsheim 7:2
Nach den Einzeln stand es bereits 5:1 und der Aufstieg war 
geschafft. Für Brühl punkteten Rudi Vyvial 6:2, 6:4, Petr Cejka 6:0, 
6:4, Frank Müller 6:4, 6:3, Maico Aisenpreis 6:1, 6:2 und Michael 
Wahlberg 6:2, 6:3. Im Doppel holten R. Vyvial/P. Cejka 6:3, 6:4 
und F. Müller/M. Aisenpreis 7:5, 6:1 weitere Punkte für Brühl. Eine 
tolle Tennis-Saison für die Herren 30.
Jd

„Ein Tag auf dem Tennisplatz“ am Freitag, 5. August 2011
(Ferienprogramm der Gemeinde Brühl)
Die Clubmitglieder des TC Brühl werden gebeten, sich bis spätes-
tens Freitag, 29. Juli 2011, in die aushängende Liste am Info-Brett 
einzutragen, damit die Organisatorin rechtzeitig einen Überblick 
bekommt, wie viele Helfer/-innen am Kinderferientag zur Verfü-
gung stehen.
Ellen Dobbertin, Tel. 71455, E-Mail: ellen@dobbertin-elektronik.de

Sommertenniscamp I
Petr Cejka, Trainer TC 1965 Brühl, Wasengrund 12-14, 
68239 Mannheim
Tel./Fax: 0621/7292973, Mobil: 0170/4185081;
E-Mail: petr.cejka@gmx.de
Bankverbindung: Volksbank Darmstadt, BLZ: 50890000, 
Konto: 51804708
Hallo Tennisfans,
in diesem Jahr bieten wir wieder ein Sommertenniscamp I an.
Vom 1.–4.8.2011 werden Kinder und Jugendliche sowie auch 
Nichtmitglieder von autorisierten Trainern der Tennisschule Petr 
Cejka (Dipl.-Tennislehrer) betreut und ausgebildet.
Programm:
Tennistraining
vormittags von 10.00–12.00 Uhr
nachmittags von 13.00–15.00 Uhr
Mittagspause von 12.00–13.00 Uhr
(Verpfl egung durch unseren Wirt Tomas, der für ein tolles Essen 
sorgen wird)
Teilnehmen kann jedes Mitglied des TC Brühl, Nichtmitglieder 
sind auch willkommen! Die Kinder werden in Gruppen von bis zu 
4 Kindern unterrichtet.
Kosten: 109 € pro Kind (weiteres Geschwisterkind: 99 €)
Anmeldungen und Zahlungen bitte an Petr Cejka bis zum 23.7.2011.
Anmeldung verpfl ichtet zur Zahlung! Bei Nichtteilnahme keine 
Rückzahlung möglich!


Anmeldung für Sommertenniscamp I

Vorname:_____________________________________________

Name:________________________________________________

Telefon: _________________ Handy: ______________________

E-Mail: _______________________________________________

_____________________________________________________

Datum/Unterschrift der Erziehungsberechtigten:



Hallo Tennisfans,
in diesem Jahr bieten wir wieder ein Sommertenniscamp II an.
Vom 22.–26.8.2011 werden Kinder und Jugendliche sowie auch 
Nichtmitglieder von autorisierten Trainern der Tennisschule Petr 
Cejka (Dipl.-Tennislehrer) betreut und ausgebildet.
Programm:
Tennistraining
vormittags von 10.00–12.00 Uhr
nachmittags von 13.00–15.00 Uhr
Mittagspause von 12.00–13.00 Uhr
(Verpfl egung durch unseren Wirt Tomas, der für ein tolles Essen 
sorgen wird)
Teilnehmen kann jedes Mitglied des TC Brühl, Nichtmitglieder 
sind auch willkommen! Die Kinder werden in Gruppen von bis zu 
4 Kindern unterrichtet.
Kosten: 119 € pro Kind (weiteres Geschwisterkind: 109 €)
Anmeldungen und Zahlungen bitte an Petr Cejka bis zum 12.8.2011.
Anmeldung verpfl ichtet zur Zahlung! Bei Nichtteilnahme keine 
Rückzahlung möglich!


Anmeldung für Sommertenniscamp II

Vorname:_____________________________________________

Name:________________________________________________

Telefon: _________________ Handy: ______________________

E-Mail: _______________________________________________

_____________________________________________________
Datum/Unterschrift der Erziehungsberechtigten:



Marco Ries gewinnt Sommerangeln
Vor kurzem veranstaltete der Angelsportverein Brühl 1965 e.V. sein 
Sommerangeln an den Brühler Rheinbuhnen. 14 Petrijünger konnte 
Sportwart Uwe Stolpmann an diesem herrlichen Sommermorgen 
an der „Hausstrecke“ begrüßen, welche sich nach der Verlosung 
der Startplätze auf den Weg zu ihrem Angelplatz machten. Leider 
waren die Fische wie schon bei den vergangenen Angeln nicht sehr 
beißfreudig daher mussten 3 Angler ohne Fang nach Hause gehen. 
Die restlichen Teilnehmer konnten sich über mehr oder weniger 
guter Fänge freuen. Am Schluss stand fest das Marco Ries die 
besten Köder ausgelegt hatte, er gewann vor Thomas Koch und 
Sven Stricker.
www.asv65.de
J.R.

Filmabend
Am Donnerstag, 28.07. beginnt eine neue Veranstaltungsreihe.
Wir zeigen verschiedene Kurzfi lme über Zierfi sche und deren 
Herkunft.
Eingeladen sind neben den Vereinsmitgliedern auch alle Zierfi sch-
liebhaber aus Brühl und Rohrhof.
Der Filmabend fi ndet in unserem Vereinsheim im Pavillionkeller 
der Schillerschule (hinterer Eingang - am Steffi -Graf-Park) statt.



Seite 24 / Brühler RundschauNummer 28 Freitag, 15. Juli 2011

Einlass ist ab 19.30 Uhr, begonnen wird um 20 Uhr.
Der Besuch ist kostenlos.
Nun noch die Themen der einzelnen Filme :
Oberer Orinoco - die Suche nach Pterophyllum altum dem Altum 
Skalar  ca.12 min
Unterwegs mit Zierfi schfängern in Malawie  ca. 12 min
Tropheus - Eine Form viele Farben ca. 13 min
In den Stromschellen des Armontabo  ca. 15 min
Das Märchen vom Pozo Azul  ca. 6 min
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Vergnügen. Sollte der Abend 
ein Erfolg werden, werden weitere folgen.                            WH

NABU-Nachtexkursion in den Schlossgarten
Abends, wenn die Besucherströme den Schwetzinger Schlossgarten 
längst wieder verlassen haben, erwacht dort ein Leben ganz anderer 
Art. Geheimnisvolle Nachttiere nehmen den Park in Besitz. Wer 
dabei sein möchte, wenn sich Christine Neumann-Schwab auf die 
Suche nach „Fledermaus, Igel & Co.“ macht, ist herzlich dazu 
eingeladen. Treffpunkt ist am Freitag, den 15. Juli um 21.00 Uhr 
am Eingang Dreibrückentor/Lindenstraße. Bitte vorher unter der 
Telefonnummer 06202/29442 anmelden.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 neuwertiger Rollator  Tel. 71851
1 Ficus Benjamini, ca. 2 m hoch, in Hydrokultur           Tel. 73774
1 Karton Flohmarktartikel
(Romane + Geschenkartikel)  Tel. 73723

Zeugen Jehovas
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 17.07.2011
10:00 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „In einer sün-

digen Welt ein gutes Gewissen bewahren“
10:40 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Mai: „Wer ist die wichtigste Person in deinem 
Leben?“ gestützt auf Psalm 83:18.

Donnerstag, 21.07.2011
19:00 Uhr  Es wird der dritte Teil von Kapitel 6 aus dem 

Buch „Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes 
Königreich“ besprochen: „Stephanus, ein Mann 
‚voll Gunst und Kraft’“  (‚Herr Jesus, nimm meinen 
Geist auf’ / In welchem Sinn ein ‚Märtyrer’?).

19:30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
Psalm 74-78 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Gottes Königreich wird Jehovas Namen 
heiligen“ und „Wie wir dem Teufel widerstehen 
können“ .

http://www.lokalmatador.de

Lokale Videos – Sehen, was um die Ecke passiert. 
Aktuelle Eindrücke und Hintergrundinformationen.
Die Region im Bewegtbild.

VIDEOS DER WOCHE

Highland Games
in Angelbachtal

WebCode: kindertag1000

Im Rahmen der Aktion zur Frauen-Fußball-WM in Sinsheim fand am
5. Juli der große Kindertag der Fanmeile statt. Zu Gast war unter 
anderem die Maus – bekannt aus der beliebten Fernsehsendung.

Gauangelloch: Ausstellungs-
eröffnung Wilson Zuze

   Sinsheimer Stadtfest 2011
Einstellungsdatum: KW 29

   Reilingen:
Historisches Dorffest
Einstellungsdatum: KW 29

Videovorschau

   REWE Family – Das Sommerfest in Mannheim
Einstellungsdatum: KW 30

Kindertag auf der WM-Fanmeile
in Sinsheim

JEDE WOCHE NEU!

Lokalmatador.TV
mit Wochenrückblick und Vorschau

(KulturRegional und Soundcheck)
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Mannheim. (pr). Mannheim 
als führenden Wirtschafts- 
und Industriestandort zu posi-
tionieren, ist das Ziel der „Neu-
en Wirtschaftspolitischen Stra-
tegie“ der Stadt Mannheim. 
Sie war eines der umfang-
reichsten Masterplan-Projek-
te der Change-Verwaltungs-
modernisierung. Unter Feder-
führung von Bürgermeister 
Michael Grötsch wurde die 
Strategie innerhalb der le  ten 

zwei Jahre erfolgreich erarbei-
tet und umgese  t. Über 70 Ver-
treter aus Verwaltung, Indust-
rie und Wirtschaft, Kammern 
sowie Hochschulen waren 
in den Prozess eingebunden. 
„Mein besonderer Dank gilt 
allen Beteiligten, die sich bei 
der Ausarbeitung der Neuen 
Wirtschaftspolitischen Strate-
gie intensiv und konstruktiv 
eingebracht haben. Die Neu-
ausrichtung der kommunalen 

Wirtschaftsförderung ist uner-
lässlich, um den Wirtschafts-
standort Mannheim zukunfts-
fähig zu machen. 
Alle Beteiligten haben einen 
wesentlichen Beitrag zum 
Gelingen des Projektes geleis-
tet“, so Bürgermeister Grötsch, 
der das neu aufgestellte Team 
der Mannheimer Wirtschafts-
förderung nun der Ö  entlich-
keit präsentierte.

Nutzen für Unternehmen

Die Stadt Mannheim ha  e den 
Bereich Wirtschaftsförderung 
neu geordnet, um ihre Kun-
denorientierung für Mannhei-
mer Unternehmen zu erhöhen 
und noch stärker als bisher als 
Dienstleister, Impulsgeber und 
Projektentwickler aufzutreten. 
Dabei sind die Erkenntnisse 
aus dem gesamten Prozess ein-
ge  ossen.
„Neue ökonomische Heraus-
forderungen und der We  be-
werb um die besten Köpfe und 

Technologien stellen veränder-
te Anforderungen an Struktur 
und Au  au einer kommu-
nalen Wirtschaftsförderung. 
Sie muss hoch  exibel sein 
und ihre Ressourcen optimal 
einse  en. 
Diese Anforderungen sehen 
wir in der neuen Matrixorga-
nisation am besten verwirk-
licht“, erläutert Grötsch den 
Grundgedanken der Neuorga-
nisation. Zukünftig wird sich 
jedes Unternehmen mit sei-
nen Anliegen an einen festen 
Ansprechpartner wenden kön-
nen. Dieser übernimmt eine 
Lotsenfunktion, indem er die 
gesamte Anfrage koordiniert. 
„Der Kunde erhält Beratung 
und Hilfestellung aus einer 
Hand und muss sich nicht mit 
stadtinternen Zuständigkeiten 
befassen. Wir scha  en auf die-
se Weise größere Kundennähe 
und optimieren unsere Dienst-
leistungen“, geht Wirtschafts-
bürgermeister Michael Grötsch 
auf die Vorteile einer solchen 
One-Stop-Agency näher ein. 
Zukünftig wird ein 25-köp  ges 
Team den Mannheimer Unter-
nehmen zur Verfügung stehen.

Wirtschaftsförderung für Neue Wirtschaftspolitische Strategie aufgestellt

Umfangreichstes Masterplan-Projekt steht in den Startlöchern

Das  neu aufgestellte Team der Mannheimer Wirtschaftsförderung 
 Foto: Stadt Mannheim

Mannheim. (pm). Der Logis-
tikanbieter Dachser hat das 
„Logistikzentrum Rhein-
Neckar“ in Mannheim erö  -
net. Etwa 40 Millionen Euro 
kostete das Projekt. 25 neue 
Arbeitsplä  e sind dadurch 
gescha  en worden. Bis Mit-
te 2012 sollen 25 weitere 
hinzukommen. 

Das Areal im Gewerbege-
biet Friedrichsfeld-West ist 
130.000 m² groß und wird 
von allen drei Geschäftsfel-
dern des Logistikers genu  t: 

Dachser European Logistics, 
Dachser Food Logistics und 
Dachser Air & Sea Logistics.

Das Areal

Die Anlage besteht aus zwei 
Umschlaghallen: 
9.200 m² stehen für Indus-
triegüter, 3.800 m² für tem-
peraturgeführte Lebensmit-
tel zur Verfügung. Hinzu 
kommt ein 6.000 m² großes 
Lagerhaus mit 13.200 Palet-
tenstellplä  en. Dort kön-
nen Waren in unterschiedli-
chen Temperaturbereichen 

gelagert werden. Damit bie-
te die Niederlassung Mann-
heim zusä  lichen Raum für 
hochwertige Kontraktlogis-
tik-Dienstleistungen, betont 

Dachser. Ein doppelstöcki-
ges Verwaltungsgebäude mit 
mehr als 3.300 m² Nu   äche 
komple  iert das Logistik-
zentrum.

 Foto: Dachser

Bis zu 50 neue Arbeitsplätze

Dachser eröffnet Logistikzentrum in Mannheim


